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Rücktritt von Patrick Küng aus der Jugendkommission

Patrick Küng, Berg, hat per Ende der Legislaturperiode seinen Rücktritt aus der
Jugendkommission bekanntgegeben. Er kann mit seinem Engagement in der Spiel-
platzkommission auf ein rund zehnjähriges Mitwirken zurückblicken.

Er ist mit dem Ziel in die Jugendkommission gestartet, eine passende Jugendarbeit 
aufzubauen, etwas für die Jugend in Berg zu bewegen und insbesondere auf die An-
stellung eines Jugendarbeiters hinzuwirken. Aus seiner Sicht sind diese Ziele erreicht 
worden und der Zeitpunkt sei gekommen, die Implementation und Reflektion der
Jugendarbeit in neue Hände zu übergeben.

Die beiden zurücktretenden Mitglieder der Jugendkommission werden an der Gemein-
deversammlung vom 12. Mai 2023 verabschiedet.

Ausschreibung zwei neue Mitglieder der Jugendkommission

Für die beiden zurücktretenden Mitglieder der Jugendkommission suchen wir wieder
zwei Nachfolgerinnen oder Nachfolger. Beschäftigen Sie sich gerne mit Jugend-
themen? Es erwartet Sie eine interessante Tätigkeit in einem aufgeschlossenen Team. 
Für nähere Auskünfte kontaktieren Sie mich bitte unter:

E-Mail thomas.bitschnau@berg-tg.ch oder Telefon 071 637 70 43.

Die Mitglieder werden durch den Gemeinderat ernannt.

Rücktritte von Sandra Blatter und Michael Selb
aus der Rechnungsprüfungskommission

Die beiden Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission Sandra Blatter und Michael 
Selb, beide aus Berg, stehen leider nicht mehr für eine weitere Legislaturperiode zur 
Verfügung und treten zurück. Beide standen der Gemeinde während mehrerer Jahre 
zur Verfügung. Sie sollen ebenfalls an der Gemeindeversammlung vom 12. Mai 2023 
verabschiedet werden.

Ausschreibung zwei neue Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission

Die beiden Mandate werden wieder vergeben. Sind Sie interessiert? Die Neumitglieder 
müssen laut Gemeindeordnung durch die Gemeindeversammlung gewählt werden. 
Bitte melden Sie sich für nähere Auskünfte unter:

E-Mail thomas.bitschnau@berg-tg.ch oder Telefon 071 637 70 43.

Rücktritt von Gabriel Hinder, Berg, Wahl- und Abstimmungsbüro

Am letzten Wahl- und Abstimmungssonntag hat Gabriel Hinder, Berg, als Mitglied des 
Wahl- und Abstimmungsbüros seinen Rücktritt auf Ende der Amtsdauer erklärt. Er hat 
dem Amt 26 Jahre die Treue gehalten. Der Rat dankt Gabriel Hinder ganz herzlich. 

Rücktritt von Katherina Wissler, Mauren, Wahl- und Abstimmungsbüro

Ausserdem hat Katherina Wissler, Berg, ebenfalls den Rücktritt als Mitglied des Wahl-
und Abstimmungsbüros auf Ende der Amtsdauer erklärt. Sie ist seit dem Jahr 2015 im 
Amt. Der Gemeinderat dankt Katherina Wissler für ihre Einsätze in den vergangenen 
Jahren ganz herzlich.

Wir suchen Sie als Mitglied für unser Wahlbüro

Aufgrund von Rücktritten aus dem Wahl- und Abstimmungsbüro per Ende der Legis-
laturperiode 2019/2023 per 31. Mai 2023, suchen wir neue und motivierte Mitglieder, 
die das bestehende Team ergänzen möchten.

Zu den Aufgaben gehören: - Überwachung der Abstimmungen an der Urne
- Mithilfe am Auszählungssonntag im Wahlbüro
- Mithilfe an den Gemeindeversammlungen

Diese Funktion kann von stimmberechtigten Einwohnern der Gemeinde Berg wahrge-
nommen werden, welche gewissenhaft und vertrauenswürdig arbeiten, sowie das 
Wahl- und Abstimmungsgeheimnis wahren. Eine gute Gelegenheit, um für ein kleines 
Entgelt einen Beitrag an die Gemeinschaft zu leisten.

Haben wir Sie angesprochen?
Dann melden Sie sich bei Gemeindepräsident Thomas Bitschnau:

E-Mail thomas.bitschnau@berg-tg.ch oder Telefon 071 637 70 43.

Wir freuen uns auf Sie!

Rücktritt von Alex Kriesi aus der Jugendkommission

Alex Kriesi, Berg, hat per Ende der Legislaturperiode ebenfalls seinen Rücktritt aus 
der Jugendkommission bekanntgegeben. Er schaut auf eine unglaublich spannende 
Zeit zurück und ist stolz auf das, was gemeinsam erreicht werden konnte.
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Aus dem Gemeinderat

Revision Gebührenreglement

Schon seit geraumer Zeit steht die Revision des Gebührenreglements vom 3. Juni 
2003 an. Das bisherige Reglement enthält zentral alle Gebühren fest, welche die
Gemeinde erheben kann. Es besteht aus einem Teil, welches die Kanzleigebühren 
einerseits und die Beiträge und Gebühren im Bereich des Bau- und Planungswesens 
andererseits, also Erschliessungsbeiträge, Anschlussgebühren und wiederkehrende 
Gebühren, festhält.

Aufgrund von Gesetzesänderungen in praktisch allen Bereichen sowie der Komplexität 
der Materie und der Nachvollziehbarkeit empfiehlt es sich, das Gebührenreglement 
aufzuteilen. Es wird eine Arbeitsgruppe für die Erarbeitung eines Gebührenreglements 
Bau und Werke eingesetzt und durch das Ingenieurbüro NRPAG begleitet. Die Arbeits-
gruppe besteht aus den folgenden Personen:

Thomas Bitschnau, Gemeindepräsident (Vorsitz)
Daniel Schenk, Leiter Technische Gemeindebetriebe (Vertreter Werke)
Fabian Fäh, Bauverwalter (Vertreter Bau)
Hubert Bürge, Gemeindeschreiber (Vertreter Rechtliches)
Vertreter NRPAG (externer Vertreter)

Reglement Besoldung Gemeindebehörden inklusive Gemeindepräsidium

Zusammen mit Berater Jean-Claude Kleiner, St. Gallen, hat eine Arbeitsgruppe ein 
neues Reglement zur Besoldung der Gemeindebehörden inklusive Gemeindepräsi-
dium erarbeitet. Der Gemeinderat hat dieses zur Vorlage an der nächsten Gemeinde-
versammlung vom 12. Mai 2023 verabschiedet. Wir werden weitere Details dazu in der 
Botschaft zur Gemeindeversammlung publizieren.

Kauf Industrieland Parzelle 3119, Mauren

Am 4. Oktober 2022 wurde im Grundbuch ein Tauschvertrag mit der Strabag AG un-
terzeichnet. Im Rahmen dieses Tauschvertrags veräussert die Strabag AG der Ge-
meinde 10'566 m2 Land ab der Liegenschaft Parzelle 3119 in Mauren.

In der Folge wurde die Sistierung der eingezonten Fläche der Parzelle 3119 in Mauren 
aufgehoben.

Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass die Gemeinde den Kauf der Industrie-
landparzelle am 15. Februar vollzogen hat. Die Vorbereitungsarbeiten für die Auflage 
des Erschliessungsprojekts laufen auf Hochtouren.

Vermächtnis von Frau Dr. Brigitte Weyl sel. 

Unsere Einwohnerin, Frau Dr. med. Brigitte Weyl, ist am 3. April 2022 verstorben. Sie 
war zwar deutsche Staatsbürgerin, aber an unseren Gemeindeversammlungen immer 
wieder ein gern gesehener und treuer Gast bis es der Gesundheitszustand nicht mehr 
erlaubte. Sie hat sich für das Leben in der Gemeinde stets interessiert. 

Auszug aus der Berichterstattung im Südkurier Konstanz: 

Baden-Württemberg ist um eine grosse Per-
sönlichkeit ärmer. Der Südkurier trauert um 
seine ehemalige Verlegerin und Gesellschaf-
terin Brigitte Weyl. Sie hatte in der kleinen 
Schweizer Gemeinde Berg im Kanton Thur-
gau ihre zweite Heimat gefunden. Dort starb 
sie am 3. April 2022 im Alter von 95 Jahren 
in ihrer geliebten häuslichen Umgebung. 

Das Amtsgericht Konstanz teilt mit, in der letztwilligen Verfügung von Frau Dr. Weyl 
sei die Politische Gemeinde Berg mit einem Vermächtnis von Fr. 10'000.00 bedacht 
worden. Das Vermächtnis ist mit der Auflage verbunden, den Betrag für kulturelle 
Zwecke zu verwenden. 

Der Rat kommt zum Schluss einen Fonds zu eröffnen. Er soll «Dr. Brigitte Weyl-
Fonds» heissen und den jeweiligen Bundesfeierlichkeiten zugutekommen. Dabei sind 
Redner, Künstler und Attraktionen gemeint, welche zu einer Bundesfeier passen, an-
sonsten aus finanziellen Gründen darauf verzichtet würde. Der Fonds soll einige Jahre 
Bestand haben um die Bundesfeier attraktiver gestalten zu können.  

Legislaturziele 2023/2027 

Der Gemeinderat wird die neuen Legislaturziele für die Periode 2023–2027 im Spät-
sommer festlegen, nachdem die beiden neuen Gemeinderäte ihr Amt angetreten 
haben. Wir werden auch dieses Jahr unterstützt von Jean-Claude Kleiner, St. Gallen, 
einem sehr erfahrenen Unternehmensberater, der uns bereits bei der Formulierung 
der Legislaturziele 2019–2023 unterstützt hat. 

In diesem Zusammenhang beabsichtigt der Gemeinderat, vorgängig eine Bevöl- 
kerungsumfrage durchzuführen. Sie werden zum gegebenen Zeitpunkt informiert und 
eingeladen, sich an dieser Umfrage zu beteiligen. Wir hoffen auf eine grosse Beteili-
gung. Wir zählen auf Sie!  
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Wahl eines zusätzlichen Jagdaufsehers 

Der Gemeinderat Berg als Verpächter hat mit der Jagdgesell-
schaft Berg am 22. Februar 2018 den Jagdpachtvertrag für die 
Pachtperiode 2018 bis 2025 abgeschlossen. Der Präsident der 
Jagdgesellschaft tritt mit Schreiben vom 17. Oktober 2022 an den 
Gemeinderat mit dem Antrag, einen zusätzlichen Jagdaufseher 
einzustellen. Bisher amteten als Jagdaufseher Hansruedi Gubler, 
Berg, und Hanspeter Stump, Schönenberg. Als zusätzlicher Jagd-
aufseher wird vorgeschlagen: 

Stephan Rieder, Oberfeldstrasse 15, Kradolf, 
Jagdpächter im Revier Kradolf-Schönenberg 

Im Sinne von § 36 Gesetz über die Jagd und den Schutz freilebender Säugetiere und 
Vögel ist in jedem Revier mindestens ein Jagdaufseher zu bezeichnen. Dieser muss 
im Revier oder dessen Nähe wohnen. Die Eignungen und die Voraussetzungen für die 
Aufgabe als Jagdaufseher sind im Gesetz umschrieben.  

Der Gemeinderat hat der kantonalen Jagd- und Fischereiverwaltung die Ernennung 
von Stephan Rieder zum Jagdaufseher empfohlen. 

Biker sorgen für Wildunfälle im Jagdrevier Berg 

Viele stellen ihr eigenes Vergnügen über das Tierwohl. Fast zu jeder Tages- und 
Nachtzeit wird mit dem Bike kreuz und quer durch den Wald gefahren. Die Corona-
Pandemie verursachte während einer langen Zeit erhebliche Einschränkungen in 
unserem Leben. Das führte dazu, dass viele Freizeitbeschäftigungen in der näheren 
Umgebung ausgeübt werden mussten. 

Die Velogeschäfte freuten und freuen sich über rekordhohe Verkaufszahlen bei Fahr-
rädern aller Art. Viele Mountainbike-Fahrer zieht es seither vermehrt auch in die 
Wälder. Beim Erstellen von teilweise spektakulären Parcours sind der Fantasie an-
scheinend keine Grenzen gesetzt. 

Leider hat gerade diese sportliche Aktivität auch seine Schattensei-
ten, unter denen vor allem die Wildtiere zu leiden haben. Zahlreiche 
Rehe, Füchse und Wildschweine werden aufgescheucht und finden 
im Stress keinen Zufluchtsort. Sie fliehen in ihrer Panik und überque-
ren oft unkontrolliert Strassen und Geleise. Das führte gerade in den 
vergangenen Jahren zu deutlich mehr Unfällen mit Wildtieren bei 
Zusammenstössen mit Autos oder Zügen. Dabei gibt es zusätzlich 
neben Sach- auch Personenschäden. Das Jagdrevier Berg hat pro 

Jahr rund 20 Unfallrehe zu beklagen, davon ist ein beträchtlicher Anteil auf Störungen 
im Wald zurückzuführen. 

Neben dem Tierleid – da nicht alle Tiere sofort tot sind –
kann es trotz Nachsuchen mit ausgebildeten Hunden, Stun-
den oder sogar Tage vergehen, bis ein verletztes Tier ge-
funden wird. Ausserdem ist ein Wildunfall mit weiteren 
beträchtlichen Gefahren für den Strassenverkehr verbun-
den. Was ist, wenn man versucht, im Schrecken auszuwei-
chen? Von den Unfallkosten ist gar nicht zu reden. 

Am Ottenberg gehört der grösste Teil des Waldes privaten 
Besitzern. Diese pflegen den Wald oder lassen ihn bewirt-
schaften. Viele Biker legen selber Hand an und vergreifen 
sich an fremdem Eigentum. Mit Motor- oder Handsägen 
schneiden sie störende Bäume und Sträucher ab, um eine 
möglichst interessante Piste zu bauen. Diese Bäume wur-
den hinsichtlich eines klimafitten Walds gepflanzt und ge-
pflegt. 

Durch Störungen in den Wildbeständen erhöht sich der Verbiss an den Jungpflanzen. 
Es kann so weit kommen, dass gewisse Arten ausfallen. Der Waldbesitzer muss auf 
eigene Kosten nachpflanzen, und der Wald wird in der Entwicklung um Jahre zurück-
geworfen. Auch in Rebbergen und Obstgärten ist der Verbiss massiv angestiegen. Die 
verdrängten Tiere haben dort ihre Ruhe. Es gibt Spuren, die beweisen, dass auch 
Fuchs- und Dachsbauten rücksichtslos überfahren werden. 

Im kantonalen Waldgesetz ist das Fahren abseits von Wegen klar geregelt. Im § 14 
heisst es, abseits von Waldstrassen und befestigten Waldwegen ist das Fahren zu 
nicht-forstlichen Zwecken verboten. Das Waldgesetz soll umgesetzt und fehlbare 
Sportler angezeigt werden. 

Bitte weisen Sie solche Personen auf ihr rücksichtsloses, gleichgültiges Verhalten hin. 
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Förderbeiträge Kulturpool Mittelthurgau 

Conrad Steiner ist seit 1990 in Berg/TG mit seiner Familie wohnhaft und arbeitet im 
Bereich der Malerei und stellt seine Bilder regelmässig an verschiedenen Orten im 
Kanton Thurgau aus (Kunstmuseum des Kantons Thurgau, Galerie Adrian Bleisch, 
Arbon usw.). Vor seiner Pensionierung (2019) hatte er 10 Jahre an der PHTG als 
Dozent im Fachbereich Kunst gearbeitet. Zu seinem Schaffen aus den letzten Jahren 
wird im Verlag Scheidegger & Spiess eine Publikation erscheinen, das Grafikerduo 
Urs Stuber und Susanna Entress (Frauenfeld), wird die Publikation gestalten.  

Erscheinungsdatum ist im Oktober 2023. Im Zentrum dieser Monografie steht Conrad 
Steiners künstlerisches Schaffen der letzten drei Jahre, in welchen sich eine neue 
Arbeitsphase dokumentiert. Es sind grossformatige Malereien, die in einem lang- 
wierigen Malprozess entstehen. Nebst einem grosszügigen Bildteil, werden die behan-
delten Themen in Textbeiträgen ausgesuchter AutorInnen weitergesponnen oder aus 
einer anderen Perspektive betrachtet. Die mit dem Schweizer Grand Prix der Literatur 
ausgezeichnete und in Müllheim wohnhafte Autorin Zsuzsanna Gahse wird einen Text 
zum Buch beitragen. Weitere AutorInnen werden noch bestimmt. 

Der Kulturpool Mittelthurgau unterstützt das Projekt mit Fr. 3000.00 (Gesamtkosten Fr. 
59'000.00). 

Die Konzerttour «LIEBESLIEDER – von Mendelssohn bis Elton John» wird die dritte 
Konzerttour von Urban Frey und Freunde nach den Jahren 2018 und 2021. Das Kon-
zert fand am 12. Februar 2023 in der evangelischen Kirche Berg statt. 

Viele Stücke wurden an heimlich geliebte Musen gerichtet, von denen heute noch nicht 
klar ist, um wen es sich handelt. Fritz Kreisler komponierte Liebesfreud und Liebesleid. 
Hier wird kein Wort gesprochen und trotzdem wird durch die Musik die Freude und das 
Leid kundgetan. So ist die Liebe ein Teil der ganzen Musikgeschichte. Das Trio ging 
dieser Frage nach und begann in der frühen Renaissance bis hin zu berühmten Pop-
songs.  

Der Kulturpool unterstützt das Konzert mit Fr. 1800.00. 

Neue Gemeindeverwaltung: Planung und Gründung Arbeitsgruppe 

Wie bereits an verschiedenen Veranstaltungen erwähnt, sind die Räumlichkeiten der 
Gemeindeverwaltung energietechnisch leider höchst ineffizient. Aufgrund der gene-
rellen Verdichtungstendenzen und der anstehenden grösseren Bauprojekte muss mit 
einem erheblichen Bevölkerungszuwachs gerechnet werden in den nächsten Jahren. 
Die Räumlichkeiten sollen überprüft werden, damit sie der Entwicklung standhalten 
können. Die Gemeinde hat sich deshalb schon am Studienauftrag beteiligt, den die 
BEWOGE Genossenschaft auf den angrenzenden Grundstücken durchgeführt hat. Es 
liegt eine Überbauungslösung vor, welche nebst Wohnbauten und Ladenflächen für 
die BEWOGE auch mögliche neue Räumlichkeiten der Gemeindeverwaltung umfasst. 

Die Gemeinde beteiligt sich mit dem Grundstück des bestehenden Gemeindehauses 
an der Gestaltungsplanung. Das Siegerprojekt zeigt Optionen auf für das Gemeinde-
haus, nämlich: 

- Das heutige Gebäude erhalten und weiternutzen, dafür im Neubau zusätzlichen
Platz mieten.

- Die Gemeindeverwaltung komplett in den Neubau umziehen lassen und das
bestehende Gebäude umnutzen.

- Die Gemeindeverwaltung komplett in den Neubau umziehen lassen mit Rück-
bau des neueren Anbaus und Freispielen des ursprünglichen Wohnhauses.

Welche Variante schlussendlich umgesetzt wird, ist in einem Prozess zu klären. Der 
Entscheid muss jedenfalls von der Stimmbevölkerung genehmigt werden und soll 
deshalb breit abgestützt werden. 

Um die Entscheidungsfindung des Gemeinderates zu unterstützen, soll ein strukturier-
ter und dokumentierter Variantenvergleich erstellt werden, mit dem eine ergebnis- 
offene öffentliche Diskussion geführt werden kann. Für diesen Zweck hat der Ge- 
meinderat eine Arbeitsgruppe in folgender Zusammensetzung eingesetzt: 

Thomas Bitschnau Präsident 
Beat Keller  Gemeinderat, BEWOGE-Mitglied 
Marcel Zollikofer Gemeinderat, Personal und Bau 
Hubert Bürge Gemeindeschreiber, Verwaltung 
Olaf Wolter  Planer, Suter von Känel Wild 
Stefan Wehner Architekt, Berg 
Caspar Brüllmann Unternehmer, Mauren 

Die Arbeitsgruppe wird eine Auslegeordnung für einen Variantenvergleich machen. 
In einer Informationsveranstaltung nach den Sommerferien soll die Bevölkerung infor-
miert werden. 

AHV-Gemeindezweigstelle: Kontrollbericht

Das kantonale Sozialversicherungszentrum hat am 28. November 2022 einen Kon-
trollbesuch bei der AHV-Zweigstelle unserer Gemeinde durchgeführt. Die Kontrolle hat 
ergeben, dass die Leiterin Séline Demir-Keck die Tätigkeit mit grossem Einsatz aus-
führt und die langjährige Erfahrung sich in den vorbildlichen Einreichungen spiegelt. 

IKS Jahresbericht 2022 

Die IKS-Beauftragte Sabrina Strasser hat die bestehenden Dokumentationen im Jahr 
2022 kritisch hinterfragt und überprüft. Die Dokumente sind aktuell. Es bestehen aus 
heutiger Sicht keine wesentlichen Risiken, welche für die Gemeinde finanzielle Nach-
teile ergeben oder nicht gesteuert werden können. Die im Rahmen des Monitorings 
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gemachten Feststellungen lassen auch nicht darauf schliessen, dass wesentliche 
Mängel in der Ausgestaltung des IKS bestehen. 

Es handelt sich gemäss dem zur Verfügung stehenden Bericht hauptsächlich um 
qualitative Feststellungen, welche helfen sollen, den Standard der Ausgestaltung zu 
verbessern. 

Die IKS-Beauftragte Sabrina Strasser verliess die Verwaltung per Ende Jahr. Sie hat 
ihre Aufgabe im Rahmen des IKS mit Umsicht, sehr gewissenhaft und zuverlässig er-
füllt. Der Rat dankt ihr für das Engagement.  

Als Nachfolge für diese Aufgabe wurde die neue Leiterin des Steueramtes, Martina 
Dünner, angefragt und sie hat auch zugesagt. 

Radweg Berg – Birwinken 

Zwischen Berg und Birwinken soll entlang der Kantonsstrasse K101, zur Verbesserung 
der Schulwegsicherheit, ein separater Radweg neu erstellt werden. Das kantonale 
Tiefbauamt plant in Koordination mit den beiden Gemeinden den Bau nach den 
Sommerferien 2023 zu starten. Zuvor steht noch die Fertigstellung des Auflage- und 
Bauprojektes an sowie die amtliche Planauflage, welche voraussichtlich im Mai 2023 
erfolgt. 

Der neue Radweg (RW) verläuft nördlich der Birwinkenstrasse (K101) zwischen den 
Knoten «Kuenzbode» und «Scherrersholz». Die RW-Länge (ausserorts) beträgt rund 
1.5 km, die RW-Breite (asphaltiert) beträgt 2.5 m mit einem zusätzlichen Grünstreifen 
von 1 m als Abtrennung zur Strasse. Der RW wird für die Zweiradfahrenden im Ge-
genverkehr, also in beide Fahrtrichtungen, geführt und erhält zur besseren Verkehrs-
führung bauliche Ein- und Ausfahrtshilfen zur Strasse. 

Parallel mit dem Radwegneubau wird auch die Kantonsstrasse saniert. Vor der eigent-
lichen Belagserneuerung ist vorgesehen, wo nötig, die Strassenentwässerung zu 
sanieren und die defekten Randabschlüsse zu ersetzen. In einem Strassenabschnitt 
von etwa 300 m wird gar ein Vollausbau (mit Fundationsschicht) nötig. Gleichzeitig mit 
der Strasseninstandstellung werden auch die verschiedenen Werkleitungen der bei-
den Gemeinden erneuert. 

Die Gesamtkosten für den Radwegneubau und die Strassensanierung belaufen sich 
auf rund Fr. 2.5 Mio. Der Beitrag der Gemeinde Berg beträgt bei Baukosten von rund 
Fr. 1.5 Mio. ca. 4% oder Fr. 60'000.00. Für die Gemeinde Birwinken (Baukosten rund 
Fr. 1.0 Mio.) fällt kein Gemeindebeitrag an, da der RW ausserhalb der Bauzone liegt. 

Nach Abschluss des Radwegneubaus und der Strassensanierung ist vorgesehen, den 
Deckbelag im Sommer 2024 einzubauen. 

Vernehmlassung Abwasserreglement 

Wie bereits im September 2022 angekündigt, hat eine Arbeitsgruppe unter dem Vor-
sitz von Gemeinderat Robert Schneider ein neues Abwasserreglement erarbeitet. 
Der Gemeinderat hat das Reglement genehmigt und zur Vernehmlassung freige- 
geben. 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

Gestützt auf den Beschluss des Gemeinderates vom 17. Januar 2023 wird die 

Revision Abwasser-Reglement 

öffentlich bekannt gemacht. 

Bekanntmachung vom 6. März 2023 bis 30. März 2023 

Ort Gemeindehaus Berg, Eingangshalle 

Die revidierte Gemeindeordnung ist ebenfalls auf der Gemeindehomepage www.berg-
tg.ch aufgeschaltet. Auf Anfrage wird Ihnen ein Exemplar zugestellt. 

Jedermann ist eingeladen, sich innerhalb der Bekanntmachungsfrist zum vorliegenden 
Entwurf beim Gemeinderat Berg schriftlich zu äussern. 
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Technische Gemeindebetriebe / Auftragsvergabe für Verrechnungssystem ISE 

Die Technischen Gemeindebetriebe verfügen aktuell über die Software «WEG» als 
Verrechnungssystem. Gemäss Mitteilung der Abraxas muss das Programm spätes-
tens 2027 abgelöst werden. Die Kosten für die Ablösung wurden im Budget 2023 
bereits berücksichtigt.  

Die Werkkommission hat Offerten der Energielogistik AG, St. Gallen, in Kooperation 
mit der Abraxas und ein Angebot der Esolva verglichen. Insbesondere die Markttaug-
lichkeit war ein wichtiges Kriterium. Die Kommission bevorzugt die Software «ISE» 
der Firmenkooperation Elog/Abraxas mit Gesamtanschaffungskosten von CHF 
165'000.00. 

Sprechstunden beim Gemeindepräsidenten 
Die nächsten Sprechstunden finden voraussichtlich wie folgt statt: 

Montag, 27. März 2023, 17.00–19.00 Uhr 
Mittwoch, 26. April 2023, 17.30–19.30 Uhr 

Um Ihnen allfällige Wartezeiten zu ersparen, empfehle ich Ihnen, vorab einen Termin 
zu vereinbaren, unter Mail thomas.bitschnau@berg-tg.ch oder Telefon 071 637 70 43. 

Im Namen des gesamten Gemeinderats wünsche ich Ihnen schöne Frühlingstage! 

Herzlichst 

Ihr Gemeindepräsident 
Thomas Bitschnau 

Informationen des Steueramtes

Das Gemeindesteueramt hat den Steuerabschluss 2022 Mitte Januar dem kantonalen 
Steuerrevisorat abgeliefert. Der Steuerertrag der Gemeinde liegt mit total Fr. 
3'154'866.55 knapp Fr. 120'000.– über dem Voranschlag. Die Erträge der natürlichen 
und juristischen Personen des laufenden Jahres sind höher als budgetiert. Die Quel-
lensteuererträge sind sehr genau eingetroffen. Aus Steuern früherer Jahre resultieren 
rund Fr. 65'000.– weniger Erträge.

Steuererträge 2022 Politische Gemeinde

Gute Zahlungsmoral der Steuerzahler

Das Steueramt zieht auch die Steuern für den Kanton sowie die Schul- und Kirchge-
meinden ein. Es fakturierte im Jahr 2022 Steuern von total Fr. 18'540'482.40 und damit 
rund Fr. 74'500.– weniger als im Vorjahr.

Am 31. Dezember 2022 waren von den fakturierten Steuern 8.81% ausstehend. Der 
tiefe Wert spricht für die gute Zahlungsmoral.

Danke – dass Sie Ihre Steuererklärung 2022 bald einreichen!

Massnahmen Rückstand Steuerveranlagungen

Die Thurgauer Gemeinden sind bei den Veranlagungen vergangener Steuerjahre im 
Rückstand. Leider trifft dies auch für die Gemeinde Berg zu. Der Grund liegt vorwie-
gend in den knappen personellen Ressourcen des Kantons. Es werden laufend neue 
Mitarbeitende rekrutiert, die aber zunächst entsprechend geschult werden müssen.

Der Gemeinderat von Berg versucht ebenfalls, durch geeignete Massnahmen diesem 
Missstand entgegenzuwirken. Einerseits konnte der ehemalige Leiter des Steueramts 
Berg, Franz Diener, gewonnen werden, um vorübergehend zu unterstützen und die 
Zahl pendenter Veranlagungen abzubauen. Andererseits sind wir mit dem Kanton be-
treffend weiterer Massnahmen im Gespräch.

Wir hoffen, dass diese unglückliche Situation bald behoben werden kann und danken 
Ihnen für Ihre Kenntnisnahme und Ihr Verständnis.

Rechnung 2022 Budget 2022 Rechnung 2021

Total Fr. 3'154'866.55 Fr. 3'035'000.00 Fr. 3'006'807.00 
Laufendes Jahr, nat. Personen Fr. 2'689'783.20 Fr. 2'580'000.00 Fr. 2'536'654.10
Frühere Jahre, nat. Personen Fr.    140'045.96 Fr.    200'000.00 Fr.    174'083.26
Laufendes Jahr, jur. Personen Fr.    198'542.15 Fr.    145'000.00 Fr.    147'696.45 
Frühere Jahre, jur. Personen Fr.      15'085.60 Fr.     20'000.00 Fr.     48'574.05
Quellensteuern Fr.    122'818.25 Fr.    120'000.00 Fr.    119'682.00
Abschreibungen Fr.    –11'408.61 Fr.    –30'000.00 Fr.    –19'882.86
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Aus der Gemeindeverwaltung
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Aus der Gemeindeverwaltung

Herzlich Willkommen in der Gemeinde Berg!

Berg
Straci Lara, Hauptstrasse 49
Weiss Michael, Bergerwilerstrasse 7
Geiser Janic und Katja, Buchenstrasse 8
Forrer Sandra, Bergerwilerstrasse 7
Stücheli Irma, Schloss-Strasse 9
Nater Gabriela, Hauptstrasse 63a
Eberli Monika, Hauptstrasse 58
Keller Silvan, Obere Kirchstrasse 14
Variani Cleverson, Heimenlachen 180
Witt Monika mit Ben, Beckelswilen 1
Kohler Peter, Flurhofstrasse 29
Schneiter Brigitte, Bahnhofstrasse 1
Dünner Ursula, Ast 10
Jost Patrik, Andhauserstrasse 5

Mauren
Kreuzenbeck Matthias, Schulstrasse 4
Sasso Sven, Gässliweg 3
Zellweger Yannick und Romy mit Louis und Nola, Dorfstrasse 10c
Kressibucher Manfred, Gässliweg 5
Sager Martin, Lindenweg 11
Baumann Noé und Jennifer, Säntisstrasse 15
Schäfer Dennis, Bergerstrasse 12
Koch Raphael und Lea, Opfershofenstrasse 6

Weinfelden
Marti Daniel und Ramona mit Aurel, Unterhard 3

Auf Wiedersehen!

Berg
Marzoli Delia
Baumberger Rosmarie
Federici Fabio
Sprenger Emilia
Jung Aaron
Boll Wolfgang
Ruof Belinda
Alt Joël
Witzig Jamie
Thalmann Kurt
Weber Manuel

Mauren
Rogg Theresia
Baumann Michal
Kressibucher Manfred
Schwager Daniel
Zander Till
Hunziker Andreas
Nemec Václav
Vohwinkel Michael
Fink Wladimir
Szabó István
Sommer Patric
Dürig Cornelia

Weinfelden
Marti Walter und Carmelita

Gratulationen

Von März bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes können
folgende Jubilare einen besonderen Geburtstag feiern:

80 Jahre
26. März Müller Hansruedi Rebenwiese 16, Guntershausen
26. März Ruch Ulrich Alpenblickstrasse 5, Mauren
16. April Steffen Josef Leberenstrasse 6, Berg
21. April Markwalder-Kaiser Maria Blumenstrasse 2, Andhausen
29. April Brauchli Robert Schloss-Strasse 9, Berg
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Aus der Gemeindeverwaltung

85 Jahre
25. März Roos Hans-Jörg Hauptstrasse 42, Berg
12. April Osterwalder Albert Bahnhofstrasse 4, Berg

90 Jahre
18. März Lüthi-Brauchli Lilly Bergerstrasse 8, Mauren
28. März Zwahlen-Gubler Martha Kehlhofstrasse 2, Berg
  3. April Kuster Rosa Hüttenbergstrasse 3a, Berg

100 Jahre
15. März Küng-Humbel Maria Dörflistrasse 10a, Berg

Jungbürger
Von März bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes werden folgende
JungbürgerInnen ins Aktivbürgerrecht der Gemeinde Berg aufgenommen:

Campbell Rueras Mauren
Füchter Irina Berg
Kreier Noel Mauren
Berger Aline Berg
Graf Tanja Berg
Riguzzi Robin Mauren
Bitschnau Lara Berg
Brändli Benjamin Berg

Zivilstandsnachrichten

gemäss Mitteilungen von den kantonalen Zivilstandsämtern

Geburten

  9. Dezember Bečková Paulina
Tochter von Bečka Michal und Bečková Zuzana
Hauptstrasse 67, Berg

10. Dezember Werner Silvan
Sohn von Werner Tobias und Rose-Line
Lindenstrasse 5, Berg

15. Januar Wissler Nevin
Sohn von Wissler Daniel und Ramona
Im Eichen 12, Mauren

17. Januar Koch Emily
Tochter von Koch Raphael und Lea
Opfershofenstrasse 6, Mauren

  3. Februar Gadient Salome
Tochter von Gadient Simon und Chanmi
Dorfstrasse 6, Mauren

Trauungen

14. Januar Zingg Michael und Perrine
Ahornweg 5, Berg

Todesfälle

25. November Mahmutovic-Kos Vahida
wohnhaft gewesen Hauptstrasse 45, Berg

22. Dezember Zwahlen Erwin
wohnhaft gewesen Kehlhofstrasse 11, Berg

23. Dezember Häberli Hansulrich
wohnhaft gewesen Neuwiesstrasse 12b, Berg

29. Dezember Bleiker-Häberli Fridy
wohnhaft gewesen Halde 14, Guntershausen b. Berg

  2. Januar Golomb June
wohnhaft gewesen Benzenwiesstrasse 9a, Berg

Auf ausdrücklichen Wunsch der Einwohnerinnen und Einwohner werden
einige Zu- und Wegzüge und Zivilstandsnachrichten nicht publiziert.
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Aus der Gemeindeverwaltung

Geburt oder Zuzug nach dem 1. Januar 2023
Nach diesem Stichtag Geborene oder Zugezogene sind erst ab 1. Januar 2024
bezugsberechtigt.

Wegzug in einen anderen Kanton 
Massgebend sind die persönlichen Verhältnisse per 1. Januar 2023. Erfolgt im Laufe 
des Jahres ein Wegzug in einen anderen Kanton, wird die IPV für das gesamte Jahr 
2023 vom Kanton Thurgau ausgerichtet.

Wegzug ins Ausland 
Der Anspruch auf IPV besteht bis zum Ende des Wegzugsmonats.

Junge Erwachsene in Ausbildung (Jahrgang 1998 bis 2004)
Junge Erwachsene in bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen, die sich am 31. 
Dezember 2023 in einer Ausbildung befinden, haben Anspruch auf 50% der effektiven 
KVG-Prämie, maximal 50% der kantonalen Durchschnittsprämie (Jahr 2023: Fr. 4'140, 
davon 50 % = Fr. 2'070). Die bezugsberechtigten Personen erhalten im laufenden Jahr 
die zustehende IPV nach Kat. A – C. Sie können im Folgejahr eine Neubeurteilung 
beantragen.

Bezüger von Ergänzungsleistungen (EL) zur AHV- oder IV-Rente
und Sozialhilfebezüger
Bezügerinnen und Bezüger von EL erhalten eine EL-Prämienpauschale. Diese wird 
direkt der Krankenkasse überwiesen. Ein IPV-Antrag ist nicht notwendig. 

Personen, die Sozialhilfe nach § 8 des Sozialhilfegesetzes beziehen, erhalten eine 
pauschale IPV. Die Sozialen Dienste der zuständigen Gemeinde helfen, die Anträge 
korrekt auszufüllen. 

Bei einem Wegfall der Ergänzungsleistungen oder der Sozialhilfe besteht möglicher-
weise ein Anspruch auf die reguläre IPV. Der entsprechende Antrag muss fristgerecht 
eingereicht werden.

Grenzgänger
Grenzgängerinnen und Grenzgänger, die am 1. Januar 2023 im Kanton Thurgau einer 
Erwerbstätigkeit nachgehen und der OKP unterstehen, haben den Antrag auf IPV bis 
am 31. Dezember 2023 zu stellen. Wird diese Frist verpasst, verfällt der Anspruch. Der 
Lebensmittelpunkt von Grenzgängern liegt im Ausland. Deshalb hat vor der Berech-
nung der IPV eine Kaufkraft- und Währungsbereinigung der Einkommens- und Ver-
mögenswerte zu erfolgen.

Kurzaufenthalter 
Kurzaufenthalterinnen und Kurzaufenthalter mit Aufenthalt im Kanton Thurgau haben 
den Antrag auf IPV bis am 31. Dezember 2023 zu stellen. Wird diese Frist verpasst, 
verfällt der Anspruch. Für die Berechtigung massgebend sind die persönlichen Ver-
hältnisse zum Zeitpunkt der Rechtsunterstellung unter die Schweizer Versicherungs-
pflicht. Der Lebensmittelpunkt von Kurzaufenthaltern liegt im Ausland. Deshalb hat vor 

Informationen zur Prämienverbilligung 2023 im Kanton Thurgau

Grundsatz
Der Kanton Thurgau gewährt versicherten Personen in bescheidenen wirtschaftlichen 
Verhältnissen eine Individuelle Prämienverbilligung (IPV) für die obligatorische Kran-
kenversicherung (OKP).

Wer hat Anspruch auf IPV?
Die IPV wird Personen ausgerichtet, die bei einem vom Bund anerkannten Kranken-
versicherer die OKP gemäss KVG abgeschlossen haben und

a) am 1. Januar 2023 ihren steuerrechtlichen Wohnsitz oder Aufenthalt im Kanton 
Thurgau hatten oder

b) als Grenzgängerin oder Grenzgänger am 1. Januar 2023 im Kanton Thurgau er-
werbstätig ist oder

c) als Kurzaufenthalterin oder Kurzaufenthalter den gewöhnlichen Aufenthalt im
Kanton Thurgau begründen.

Antragsverfahren
Die Gemeinden ermitteln die bezugsberechtigten Personen aufgrund der provisori-
schen Steuerdaten per 1. Januar 2023 und stellen diesen im Verlauf des Frühjahres 
ein Antragsformular zu. Nach dem 1. Januar 2023 angepasste Steuerdaten werden 
nicht berücksichtigt. Das unterzeichnete Formular ist bis zum 31. Dezember 2023 bei 
der Krankenkassenkontrollstelle der zuständigen Gemeinde einzureichen. Wird diese 
Frist verpasst, verfällt der Anspruch. Eine Neubemessung ist in diesen Fällen ausge-
schlossen.

Berechnungsgrundlage Erwachsene
Massgebend ist die provisorische einfache satzbestimmende Steuer zu 100 % per
1. Januar 2023. Das provisorisch veranlagte steuerbare Vermögen darf zudem Fr. 0 
nicht übersteigen. 

IPV-Ansätze 2023 für Erwachsene
Kat. Einfache Steuer zu 100 % in Fr. IPV 2023 in Fr.
A bis 400.00 2'868.00
B bis 600.00 2'148.00
C bis 800.00 1'428.00

Berechnungsgrundlage Kinder (Jahrgang 2005 – 2022)
Versicherte Kinder werden auf Basis der einfachen Steuer zu 100 % der Eltern, respek-
tive der prämienzahlenden Person bemessen. Das provisorisch veranlagte steuerbare 
Vermögen darf zudem Fr. 0 nicht übersteigen.

IPV-Ansätze 2023 für Kinder
Kat. Einfache Steuer zu 100 % in Fr. IPV 2023 in Fr.
D bis 1'600.00                                         1'080.00
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nicht übersteigen. 

IPV-Ansätze 2023 für Erwachsene
Kat. Einfache Steuer zu 100 % in Fr. IPV 2023 in Fr.
A bis 400.00 2'868.00
B bis 600.00 2'148.00
C bis 800.00 1'428.00

Berechnungsgrundlage Kinder (Jahrgang 2005 – 2022)
Versicherte Kinder werden auf Basis der einfachen Steuer zu 100 % der Eltern, respek-
tive der prämienzahlenden Person bemessen. Das provisorisch veranlagte steuerbare 
Vermögen darf zudem Fr. 0 nicht übersteigen.

IPV-Ansätze 2023 für Kinder
Kat. Einfache Steuer zu 100 % in Fr. IPV 2023 in Fr.
D bis 1'600.00                                         1'080.00
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der Berechnung der IPV eine Kaufkraft- und Währungsbereinigung der Einkommens-
und Vermögenswerte zu erfolgen.

Neubemessung / Neubeurteilung 
Wurde im Vorjahr nicht automatisch ein Antragsformular zugestellt oder können nach-
träglich veränderte wirtschaftliche Verhältnisse nachgewiesen werden, kann innerhalb 
von 30 Tagen ab rechtskräftiger Feststellung der veränderten Verhältnisse eine Neu-
bemessung der IPV beantragt werden, insbesondere gestützt auf: 

1. die definitive Steuerschlussrechnung 
2. die EL-Rückforderungsverfügung 
3. den Entscheid zum Bezug von Sozialhilfe 
4. den Entscheid über die Neuberechnung der Quellensteuer 

Wird die Frist verpasst, verfällt ein allfälliger Anspruch. 

Differenzbeträge von weniger als Fr. 30.00 werden nicht ausbezahlt. 

Eine Neubemessung muss beantragt werden. Eine Neubemessung von Amtes wegen 
ist nicht zulässig.

Auszahlung der Prämienverbilligung 
Die Auszahlung erfolgt direkt an den zuständigen Krankenversicherer. Eine direkte 
Auszahlung an die bezugsberechtigte Person ist nicht möglich.

Zuständigkeiten 
Die Zuständigkeit zur Prüfung des Anspruches auf IPV liegt bei der Krankenkassen-
kontrollstelle der Wohnsitzgemeinde, respektive derjenigen Gemeinde, in welcher der 
Arbeitgeber seinen Sitz hat.

Rechtliche Hinweise 
Dieses Informationsblatt vermittelt einen allgemeinen Überblick. Rechtsansprüche 
können daraus nicht geltend gemacht werden. Rechtsgrundlagen für die Prämienver-
billigung im Kanton Thurgau sind:
-  Bundesgesetz über die Krankenversicherung (KVG)  
-  Gesetz über die Krankenversicherung (TG KVG)  
-  Verordnung zum Gesetz über die Krankenversicherung (TG KVV) 

Bei Fragen oder Unklarheiten erteilt Ihnen die Krankenkassen-Kontrollstelle der 
Gemeinde Berg gerne Auskunft.

Telefon 071 637 70 40 / E-Mail: gemeinde@berg-tg.ch

Robidog 

Auf unserem Gemeindegebiet stehen rund 32 Robidog-Behälter. Alle 
sind mit Hundekotsammelsäcken versehen. Doch leider wird das Her-
ausziehen der Säcke oft falsch gemacht. Wird nur das erste Säcklein ge-
halten und ruckartig gezogen, springt die Rolle zurück und es sieht dann 
leider aus, als wären schon wieder alle Säcklein aufgebraucht. Dies führt 
immer wieder zu Reklamationen. 

Also bitte unbedingt das benötigte und auch das 
nachfolgende Säcklein festhalten. 

Dass es sicher zu keinen Überraschungen führt, können auch Säckli 
und Rollen im Gemeindehaus oder Werkhof direkt bezogen werden. 

Besten Dank für Ihre Mithilfe. 

Sanierungsarbeiten der SBB beim Bahnübergang Berg-Heimenlachen 
Die SBB planen anfangs Mai die Sanierung der Gleisanlagen zwischen dem Bahnhof 
Berg und dem Tanklager. Aufgrund der Unterhaltsarbeiten wird der Bahnübergang 
Berg-Heimenlachen gesperrt. 

Sperrung Bahnübergang Berg-Heimenlachen: 

Vom Dienstag, 9. Mai 2023, 22.00 Uhr 
bis Donnerstag, 11. Mai 2023, 06.00 Uhr 

Die Anwohner werden durch die SBB in einem Anwohnerschreiben über
die Sperrungen direkt informiert. Eine Umleitung wird signalisiert. 
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Mitteilungen des Bauamtes
In den Monaten Januar und Februar hat der Gemeinderat die folgenden Baubewilli-
gungen erteilt:

Bischofberger Andreas,
Blumenstrasse 4a, Andhausen Aufbau Photovoltaikanlage

Brauchli Roman und Julia, Amriswil Abbruch und Neubau Einfamilienhaus

Creabeton Produktions AG,
Weinfelderstrasse 6, Mauren

Nachträgliche Bewilligung
Erweiterung Lagerplatz

Dütsch Patricia, Dörflistrasse 18, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Elsenhans Thomas und Claudia,
Sonnenstrasse 3, Berg Einbau Dachfenster

Gubler Hans Rudolf, Nollenstrasse 1, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Hofer Peter, Störchelstrasse 4, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Hug Marc, Neuwiesstrasse 12, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Läubli Elias, Ottenbergstrasse 27a, Berg Aufbau Photovoltaikanlage
(Ottenbergstrasse 27a, Berg)

Läubli Elias, Ottenbergstrasse 27a, Berg Aufbau Photovoltaikanlage
(Ottenbergstrasse 27b, Berg)

Läubli Elias, Ottenbergstrasse 27a, Berg Anbau Sitzplatzüberdachung

Meierhofer Christoph, Nollenstrasse 6, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Meyer Christian, Sonnenstrasse 2, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Nemetz Jeff, Bahnhofstrasse 15, Berg Neubau Wärmepumpe

Osterwalder Albert, Nollenstrasse 1a, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Passaseo Rocco, Dotnacht Einbau / Ersatz Fenster,
Hauptstrasse 56a, Berg

Pitta Fabio und Delia, Winterthur Erdsondenbohrung
(Umbau Einfamilienhaus)

Schaller Reto, Flurhofstrasse 9a, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Scherrer Investment GmbH,
Neuwiesstrasse 24, Berg

Umgebungsgestaltung und Änderung 
Kellerräume (2 DEFH),
Buchenstrasse, Berg

Schnyder Daniel, Tödistrasse 14a, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Selb Richard, Holderenstrasse 21, Berg Erdsondenbohrung

Sengül von Klaas Volkan,
Säntisstrasse 2, Berg Einbau Büro in Garage

Streckeisen Jörg und Margrit,
Andhauserstrasse 77, Andhausen Aufbau Photovoltaikanlage (Remise)

Streckeisen Jörg und Margrit,
Andhauserstrasse 77, Andhausen

Erweiterung Photovoltaikanlage
(Lagerhalle)

Wohnbaugenossenschaft Berg,
Ottenbergstrasse 10b, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Ziegler Philipp, Tödistrasse 16, Berg Erweiterung Terrasse

22

Save the Date:
Was: Spielplatzeinweihungsfest

Wo: vor der katholischen Kirche Berg
Wann: Samstag, 13.5.23, 14:00-17:00 Uhr
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Selb Richard, Holderenstrasse 21, Berg Erdsondenbohrung

Sengül von Klaas Volkan,
Säntisstrasse 2, Berg Einbau Büro in Garage

Streckeisen Jörg und Margrit,
Andhauserstrasse 77, Andhausen Aufbau Photovoltaikanlage (Remise)

Streckeisen Jörg und Margrit,
Andhauserstrasse 77, Andhausen

Erweiterung Photovoltaikanlage
(Lagerhalle)

Wohnbaugenossenschaft Berg,
Ottenbergstrasse 10b, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Ziegler Philipp, Tödistrasse 16, Berg Erweiterung Terrasse

Save the Date:
Was: Spielplatzeinweihungsfest

Wo: vor der katholischen Kirche Berg
Wann: Samstag, 13.5.23, 14:00-17:00 Uhr
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BERG stellt aus 
Tag der offenen Tür im Gemeindehaus 

Die Gemeindeverwaltung öffnet ihre 
Türen. Sie erhalten einen Einblick 
In die Räumlichkeiten. Es stehen Ihnen 
Mitglieder des Gemeinderates und 
Mitarbeitende Rede und Antwort.  

Samstag 25. März 2023 
von 10.00 bis 16:00 Uhr 

Machen Sie einen Rundgang durch die Büros. Wir freuen uns auf Sie. 

OK-Mitglieder für den Ferienpass Berg gesucht

Der Ferienpass Berg bietet seit 2021 in den Herbstferien ein abwechslungsreiches 
Programm für Kinder und Jugendliche der Gemeinde Berg und Umgebung. Als OK-
Mitglied wirst du Teil eines engagierten Teams, das für einen reibungslosen Ablauf 
sorgt und den Teilnehmern unvergessliche Ferienerlebnisse bietet. 

Deine Aufgaben als OK-Mitglied umfassen unter anderem die Kursplanung, Buch- 
haltung oder Sponsoring. Du bist Ansprechpartner für die Teilnehmenden und stehst 
in engem Kontakt mit anderen Mitgliedern des Teams. 

Wenn du Freude an der Arbeit für Kinder hast, dich gerne ehrenamtlich engagieren 
möchtest und Lust hast den Ferienpass Berg mitzugestalten, dann melde dich bei uns 
unter ferienpassberg@gmail.com

Wir freuen uns auf dich! 
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eues Mit ied r die ner iekommission esu t

Bereits im Dezember 2021 hat Bruno Sager seinen Austritt aus der Energiekommis-
sion bekannt gegeben. Für die nächste Legislatur 2023–2027 stehen die verbleiben-
den Mitglieder weiterhin zur Verfügung. Zusätzlich soll aber die entstandene Vakanz 
behoben werden.

Wir suchen daher ein weiteres Mitglied für die interessante Tätigkeit in der Energie-
kommission. Haben Sie Interesse an Belangen, welche die Technischen Gemeinde-
betriebe betreffen, insbesondere die der Herausforderungen der «Energiestrategie 
2050»?

Sind Sie bereit, an Sitzungen der Energiekommission teilzunehmen?

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Kommissionspräsidenten Marcel Zollikofer, 
E-Mail: marcel.zollikofer@berg-tg.ch

Mitglieder von Kommissionen werden jeweils durch den Gemeinderat ernannt.

rd aspreis 

In der zweiten Jahreshälfte 2022 betrug der Verkaufspreis für Erdgas mit Standardmix 
20% Biogas und 80% Erdgas an unsere Kunden 14.10 Rp./kWh inkl. CO2-Abgabe 
exkl. MwSt. Die Technischen Betriebe Weinfelden haben uns per Ende November die
definitiven Kosten für das erste Quartal ab 1. Januar 2023 angegeben. 

In Weinfelden und somit auch in Mauren erfolgt die Zählerablesung zwei Mal im Jahr 
und der Gaspreis wird, falls erforderlich, halbjährlich oder sogar per Quartal angepasst. 
Bei uns erfolgt die Ablesung der Gasuhren, dort wo noch keine Fernablesung installiert 
ist, in der Regel einmal im Jahr. Aufgrund der grossen Preisschwankungen wurden im 
Sommer 2022 ebenfalls die Zählerstände erfasst und eine definitive Abrechnung er-
stellt. Da sich die Gaspreise noch immer nicht stabilisiert haben, werden voraussicht-
lich die Ableser auch diesen Sommer wieder zum Einsatz kommen.

Das Budget wird jeweils mit provisorischen Annahmen erstellt, da der definitive Ein-
kaufspreis für das erste Quartal oder Halbjahr erst nach der Budgetfreigabe bekannt 
gegeben wird. Die budgetierten Einkaufskosten entsprechen den voraussichtlichen 
Beschaffungskosten. Der budgetierte Wert ist mit dem Produkt «Biogas 20» berech-
net. Die nachfolgenden Preisangaben entsprechen dem Produkt «Biogas 20».

Die TBW teilen uns mit, dass unser Gas-Einkaufspreis gegenüber 2022 wiederum an-
gehoben wird. Der Einkaufspreis beträgt neu 15.6 Rp./kWh plus Winterzuschlag 0.22 
Rp./kWh und Leistungspreis ohne CO2-Abgabe. Die CO2-Abgabe steigt von 2.17 Rp./
kWh ab 1. Januar 2023 auf 2.18 Rp./kWh. 
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Die Gasversorgung Berg, als Nachliegerin der Gasversorgung Weinfelden, beschafft 
das Gas nicht direkt am Markt. Die Beschaffung erfolgt durch die Technischen Betriebe 
Weinfelden. Bei den in den Schlagzeilen der Medien publizierten Gaspreisschwan-
kungen handelt es sich oft um Tagespreise (Spotmarkt). Da die Beschaffung für uns 
jedoch strategisch im Voraus und somit nicht direkt auf die Folgetage via Spotmarkt 
getätigt wird, sind diese Spotmarktpreise für uns nicht ausschlaggebend. Eine Vollbe-
schaffung via Spotmarkt würde zu grosse Risiken beinhalten. Aus den Zahlen ist zu 
erkennen, dass unser Gasverkaufspreis hauptsächlich durch die hohen Beschaffungs-
kosten angehoben werden musste.

Der Gemeinderat hat für das Jahr 2023 folgende Gaspreise beschlossen:

Gaspreise per 1. Januar 2023 exkl. MWST / inkl. CO2-Abgabe

Preiskomponenten
Die Verrechnung erfolgt nach einem Mengenpreis pro kWh
und einem Grundpreis pro Monat.

Produkt Mix Preis

Biogas10 10% Biogas / 90% Erdgas Rp./kWh 18.31

Biogas20 20% Biogas / 80% Erdgas (Standard) Rp./kWh 18.93

Biogas30 30% Biogas / 70% Erdgas Rp./kWh 19.55

MuKEn CH-Biogas 20% CH-Biogas / 80% Erdgas Rp./kWh 21.29

Grundpreis pro Zähler / Monat Fr. 20.00

Informationen zum Trinkwasser 2022

Trinkwasserqualität in: Politische Gemeinde Berg
(Andhausen, Berg, Guntershausen, Graltshausen, Mauren)

Versorgte Einwohner: 3523 (Stand: 31.12.2022)

Hygienische Beurteilung: Die mikrobiologischen Proben lagen soweit untersucht 
innerhalb der gesetzlichen Vorschriften. Das Trinkwasser ist 
hygienisch einwandfrei und entspricht den Anforderungen.
Im Rahmen der Qualitätssicherung wurden 105 mikro-
biologische und 5 chemische Untersuchungen vorgenommen. 

Zonen der WV Berg: Hochzone => Ottenbergstrasse oberer Teil, Graltshausen, 
Heimenlachen, Hohenalber, Ast

Dorfzone =>  Ottenbergstrasse unterer Teil, Berg, Andhausen,
Guntershausen, Kehlhof

Beckelswilen

Mauren

Gesamthärte: (in Gebiete unterteilt)
0-7° = weich
8-15° = mittelhart Hochzone: 12 – 17° fH
16-25° = ziemlich hart Dorfzone: 27 – 37° fH
26-32° = hart Beckelswilen: 40 – 42° fH
33-44° = sehr hart Mauren: 37 – 41° fH
in franz. Härtegraden (fH)

Nitrat: (in Gebiete unterteilt)
Nitrat in mg/l,
Toleranzwert 40 mg/l Hochzone:   4 - 11 mg/l

Dorfzone: 10 - 12 mg/l
Beckelswilen:   9 - 14 mg/l
Mauren: 11 - 20 mg/l

Herkunft des Wassers: Hochzone: Seewasser
Dorfzone: Quellwasser / Grundwasser (RVM)
Beckelswilen: Quellwasser
Mauren: Quellwasser / Grundwasser (RVM)

Behandlung des Wassers: Seewasser: Mehrstufige Aufbereitung
Quellwasser: UV-Anlage 
Grundwasser: Keine Aufbereitung

Weitere Auskünfte: Für weitere Infos über chemische und mikrobiologische Details 
wenden Sie sich an die Technischen Betriebe Berg,
Herr Daniel Schenk.
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Biogas20 20% Biogas / 80% Erdgas (Standard) Rp./kWh 18.93

Biogas30 30% Biogas / 70% Erdgas Rp./kWh 19.55

MuKEn CH-Biogas 20% CH-Biogas / 80% Erdgas Rp./kWh 21.29

Grundpreis pro Zähler / Monat Fr. 20.00

Informationen zum Trinkwasser 2022

Trinkwasserqualität in: Politische Gemeinde Berg
(Andhausen, Berg, Guntershausen, Graltshausen, Mauren)

Versorgte Einwohner: 3523 (Stand: 31.12.2022)

Hygienische Beurteilung: Die mikrobiologischen Proben lagen soweit untersucht 
innerhalb der gesetzlichen Vorschriften. Das Trinkwasser ist 
hygienisch einwandfrei und entspricht den Anforderungen.
Im Rahmen der Qualitätssicherung wurden 105 mikro-
biologische und 5 chemische Untersuchungen vorgenommen. 

Zonen der WV Berg: Hochzone => Ottenbergstrasse oberer Teil, Graltshausen, 
Heimenlachen, Hohenalber, Ast

Dorfzone =>  Ottenbergstrasse unterer Teil, Berg, Andhausen,
Guntershausen, Kehlhof

Beckelswilen

Mauren

Gesamthärte: (in Gebiete unterteilt)
0-7° = weich
8-15° = mittelhart Hochzone: 12 – 17° fH
16-25° = ziemlich hart Dorfzone: 27 – 37° fH
26-32° = hart Beckelswilen: 40 – 42° fH
33-44° = sehr hart Mauren: 37 – 41° fH
in franz. Härtegraden (fH)

Nitrat: (in Gebiete unterteilt)
Nitrat in mg/l,
Toleranzwert 40 mg/l Hochzone:   4 - 11 mg/l

Dorfzone: 10 - 12 mg/l
Beckelswilen:   9 - 14 mg/l
Mauren: 11 - 20 mg/l

Herkunft des Wassers: Hochzone: Seewasser
Dorfzone: Quellwasser / Grundwasser (RVM)
Beckelswilen: Quellwasser
Mauren: Quellwasser / Grundwasser (RVM)

Behandlung des Wassers: Seewasser: Mehrstufige Aufbereitung
Quellwasser: UV-Anlage 
Grundwasser: Keine Aufbereitung

Weitere Auskünfte: Für weitere Infos über chemische und mikrobiologische Details 
wenden Sie sich an die Technischen Betriebe Berg,
Herr Daniel Schenk.
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Grüngutabfuhr

Grüngutabfuhr 2023
Die Sammeltour erfolgt alle zwei Wochen vom 8. März bis zum 13. Dezember 2023
analog der Kehrichtsammeltour. Diese Dienstleistung bietet uns die Firma greencom 
gmbh mit den beiden Fahrern Hans Bieri und Werner Moor.

Wann: Mittwoch, 08. März 2023 ab 07.00 Uhr
Mittwoch, 22. März 2023 ab 07.00 Uhr
Mittwoch, 05. April 2023 ab 07.00 Uhr
Mittwoch, 19. April 2023 ab 07.00 Uhr

Bereitstellung: Ab 07.00 Uhr am Strassenrand bei den grünen Sammelpunkten
oder Containerplätzen.

Material: Siehe Zulassungs- und Sperrliste für Grünabfuhr
in diesem Mitteilungsblatt.

Wie: In Grüngutcontainern mit gültiger Frankierung.

Gebühren: Jahresmarke 140 Liter (Kleinhaushalt) Fr.   60.00
Jahresmarke 240 Liter (Einfamilienhaus) Fr. 120.00
Jahresmarke 800 Liter Fr. 300.00

Einzelleerung 140 Liter (1 Bändel) Fr.     8.00
Einzelleerung 240 Liter (2 Bändel) Fr.   16.00
Einzelleerung 800 Liter (5 Bändel) Fr.   40.00

Bündel 1.50 Meter lang bis max. 25 kg  (1 Bändel) Fr.     8.00

Mit dem Kauf einer Jahresmarke ab Fr. 120.00 sind Sie auch berechtigt den Kom-
postierplatz zu benutzen. Beim Lösen der Jahresmarke wird Ihnen eine Kompost-
pauschale, lautend auf Ihre Liegenschaft, ausgestellt.

Beachten Sie: -   Kübel beschriften mit wasserfestem Stift
-   Jahresvignette unterhalb des Handgriffes anbringen
-   Bündel nicht zu lang und zu schwer!
-   Wir übernehmen keine Haftung auf defekte Container

Bezugsort: Für Jahresmarken und Bändel
(Gemeindeverwaltung / Einwohneramt)

Weitere Informationen erteilt Ihnen gerne die Gemeindeverwaltung Berg,
Telefon 071 637 70 40.
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Grüngutabfuhr

Zulassungs- und Sperrliste für Grünabfuhr

Zugelassenes Grüngut für Grünabfuhr

Aus Küche und Haushalt
+ Rüstabfälle von Gemüse und Obst
+ Kaffeesatz und Teekraut inkl. Filterpapier
+ Eierschalen
+ Tiermist von Pflanzenfressern
+ Schnittblumen und Topfpflanzen
+ pflanzliche Speisereste

Aus Garten
+ Rasen- und Wiesenschnitt
+ Laub
+ Stroh
+ Strauch- und Baumschnitt
+ Blumen- und Gemüsestauden
+ Jät/Wildkräuter
+ Fallobst und verdorbenes Obst
+ Sägemehl, -späne von unbehandeltem Holz
+ Federn, Haare

Artikel aus biologisch abbaubaren Werkstoffen (BAW)
+ Kompostbeutel  mit weissem Gitterdruck

nach DIN V 54900 geprüft und zertifiziert

Das gehört NICHT in die Grünabfuhr

+ tierische Speisereste
+ Fleisch und Fisch
+ Knochen
+ Hunde- und Katzenkot
+ Kunststoff
+ nicht verrottbare Schnüre
+ Steine
+ Glas
+ Papier
+ Metall
+ Textilien
+ behandeltes Holz
+ Asche
+ Mineralöl
+ Staubsaugersäcke
+ Strassenwischgut

Zulassungs- und Sperrliste für Grünabfuhr
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Mit dem Kauf einer Jahresmarke ab Fr. 120.00 sind Sie auch berechtigt den Kom-
postierplatz zu benutzen. Beim Lösen der Jahresmarke wird Ihnen eine Kompost-
pauschale, lautend auf Ihre Liegenschaft, ausgestellt.

Beachten Sie: -   Kübel beschriften mit wasserfestem Stift
-   Jahresvignette unterhalb des Handgriffes anbringen
-   Bündel nicht zu lang und zu schwer!
-   Wir übernehmen keine Haftung auf defekte Container

Bezugsort: Für Jahresmarken und Bändel
(Gemeindeverwaltung / Einwohneramt)

Weitere Informationen erteilt Ihnen gerne die Gemeindeverwaltung Berg,
Telefon 071 637 70 40.

Berg__März22__Inhalt.indd   31 25.02.23   12:04



32

Kompostierkurse 2023
Die Kompostierkurse 2023 in Weinfelden finden an folgenden Daten statt: 

Samstag, 08.30 – 11.30 Uhr   Mittwoch, 18.00 – 21.00 Uhr 

Kurs 1: Samstag, 06. Mai    Kurs 1: Mittwoch, 12. April 
Kurs 2: Samstag, 17. Juni    Kurs 2: Mittwoch, 31. Mai 
Kurs 3: Samstag,   9. September   Kurs 3: Mittwoch, 13. September 
Anmeldung und Auskunft:  Verband KVA Thurgau 

 Abfall- und Kompostberatung, 071 461 23 31  
     Weitere Infos unter kompostberatung@kvatg.ch

Blätter aus dem Thurgauer Wald 

Die neuste Ausgabe «Blätter aus dem Thurgauer Wald», eine Informationsbroschüre 
für Waldeigentümer, Forstreviere und Waldinteressierte, ist erschienen. 

Sie finden diese unter folgendem Link: www.forstamt.tg.ch

Kompostierplatz

Kompostierplatz ab 8. März 2023 wieder geöffnet

Grundsatz für den Betrieb des Kompostierplatzes:
Anlieferungen im normalen Rahmen eines Haushaltes werden während den offiziellen 
Öffnungszeiten mit der Jahrespauschale entgegengenommen. 
Anlieferungen ausserhalb der Öffnungszeiten werden nur über die Waage abgerech-
net. Die Jahrespauschale kann nicht angerechnet werden. 

  Öffnungszeiten des Kompostierplatzes 2023:

  8. März bis 16. Dezember Mittwochs, von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
          Samstags, von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Die Kompostkarten und Jahresmarken für die Grüngutabfuhr 
2023 können ab sofort bestellt werden.

Die Kosten bleiben unverändert.

Bitte Sträucher, Rasen oder gemischtes Grüngut, getrennt abliefern.
Der Platzwart, Herr Läubli, gibt entsprechende Anweisungen 

auf dem Kompostierplatz.

Reiner Rasenschnitt kann jederzeit bei Familie Gansner in Graltshausen abgegeben 
werden (Verwertung im Kompogas-System).
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werden (Verwertung im Kompogas-System).
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Dies und Das
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Be egungslandschaft PSB 
Die Bewegungslandschaft der Primarschule Berg fand im Dezember 2 22 statt. Die Klasse 

von Frau Bernhardt baute an zwei Tagen in der Turnhalle viele Geräte auf. Alle Klassen 

durften kommen und alle Bewegungsstationen ausprobieren. Gross und Klein hatten viel 

Spass daran und konnten sich richtig austoben J Wir freuen uns auf ein nächstes Mal!

heater orstellung mit ndreas Baumann in der PSB
Am Dienstag, 17. Januar 2 23, kamen in der Primarschule die Kinder der 1. und 2. Klassen 

und die 3. Klasskinder von Frau Rutschmann in den Genuss einer rund 3 -minütigen Thea-

tervorstellung von Andreas Baumann ehemalige Lehrperson von Berg .  

Gespannt lauschten die Kinder seiner Geschichte über die Prinzessin Silberhaar. Diese Prin-

zessin war immer sehr mutig und voller Selbstvertrauen und wollte möglichst viel am Tag 

unternehmen und ausprobieren. So freute sie sich nicht über den bevorstehenden Besuch 

ihres ousins Gustav. Gustav war immer so langweilig, traute sich nichts, war scheu, etwas 

in sich gekehrt und mit wenig zufrieden. Er suchte die Ruhe und wollte nicht immer etwas 

unternehmen müssen. Zudem fürchtete er sich vor euem. Prinzessin Silberhaar konnte das 

nicht verstehen. Sich fürchten oder Angst haben, das kannte sie nicht  Wieso auch  Was ist 

denn eigentlich Angst  Dies wollte sie unbedingt herausfinden und begab sich auf die Suche 

nach der Angst. 

Sie schwamm zum Meeresgrund, zur Meerhe e, und holte sich bei ihr Ratschläge. Die Meer-

he e gab der Prinzessin auch einen kleinen Stein auf den Weg mit und meinte, dass sie 

diesen bestimmt noch gebrauchen werde. Sie ging dem Giftzwerg fast auf den Leim und 

musste den Flüsterwald durch ueren – und da lernte sie die Angst wirklich kennen  i, war 

das unheimlich, als der Wald zu flüstern begann, erst leise, dann immer lauter und bedroh-

licher und es fl sste ihr grosses nbehagen ein. So war sie glücklich, dass sie dank ihres 

Mut-Steins sich aus den gefährlichen Situationen retten konnte und alsbald den Heimweg 

zurück ins Schloss fand, wo sie auf Gustav traf. Bei einem kurzen Austausch erfuhr sie, dass 

auch er seine freie Zeit gut genutzt hatte. Mit den Meerschweinchen studierte er Kunststücke 

ein  Handstand und Salto  So freuten sich beide über ihre Erlebnisse und waren mit sich 

und der Welt zufrieden.
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Andreas Baumann verstand es hervorragend, die Rollen der einzelnen Personen zu spielen 

und seine Mimik und Gestik zog die Kinder von Anfang an in den Bann. Zur Überraschung 

der Kinder durften diese nach der Vorstellung bei ihm auch einen «Anti-Angststein» abholen, 

der sie in schwierigen Situationen bestärken soll.  

Karin Lüscher, Sekretariat PS und Erica Jermann, Lehrperson 2./3. Klasse 

Informatikbiber
Im November fand in der ganzen Schweiz wieder der Wettbewerb des Informatik-Bibers 

statt. Dabei suchen die Teilnehmenden Lösungen zu Problemen, indem sie sortieren, grup-

pieren, Bedingungen und Folgen erkennen und logisch kombinieren.  

Zwei Kinder unserer Schule haben das besonders erfolgreich gemacht. Elias Hahn und Eline 

Keller haben alle Aufgaben richtig gelöst. Herzliche Gratulation! Die Bilder zeigen sie mit der 

erhaltenen Medaille.

Katja Pfister, Lehrperson Mauren 

Besuch in der Eishalle PS Berg 
Die 5./6. Klassen von Herrn Spring, Frau Sonderegger und Frau Husistein wagten sich noch 

vor den Sportferien für ein paar Stunden auf das Eis in der Eishalle Weinfelden. Während 

sich die Jungs eher im Eishockeyspiel den Puck abluchsten, versuchen sich die Mädchen in 

schönen Drehungen und beim Fangis spielen.  

Auch die Klassen der Unterstufe von Frau Rutishauser, Frau Muoio, Frau Hess und Frau 

Rutschmann machten am Donnerstagmorgen, 27.1. erste Versuche auf den Kufen. 

Diese Bilder zeigen verschiedene Wahrnehmungen zum Thema «Schlittschuhlaufen». Kre-

iert von 2./3. Klässlern in der Zeichenstunde bei Erica Jermann. 

Karin Lüscher, Sekretariat PS VSBB 

Ausflug ins Schloss Frauenfeld, 13. Dezember 2022 
Bei winterlichen Temperaturen machte sich die 5./6. Klasse Husistein mit dem Zug auf nach 

Frauenfeld. Bei tollen Erzählungen konnten sie in die Zeit des Mittelalters eintauchen, lausch-

ten in der Küche dem Gespräch zwischen der Magd und dem Knecht, kletterten auf den 

Turm, guckten durch die Schiessscharte und konnte sogar in die Rüstung eines Ritters 

schlüpfen. Es war ein toller Ausflug zum Thema Mittelalter – Ritter.

Sandra Husistein, 5./6. Klasse Berg
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Donnerstag 2.März 2023
09.00 – 11.00 Uhr Mehrzwecksaal Illighausen

wenn Unerwartetes unser Leben
durcheinanderbringt

mit

Peter Schulthess
Die Leidenschaft für Menschen, die Leidenschaft für Gott und das Interesse für

Übersinnliches leiten mich seit Jahrzehnten. In 25 Jahren als Pfarrer i.R. wie auch 
als Notfallseelsorger, Ausbildner, Dozent, Redner, Prediger und Buchautor habe ich
Vieles erleben, erfahren und weitergeben dürfen. Ich spüre eine grosse Dankbarkeit. 

Herzliche Einladung
Evang. Kirchgemeinden Kemmental, 
Langrickenbach-Birwinken, Lengwil 
Katholische Kirchgemeinde Berg
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Übersinnliches leiten mich seit Jahrzehnten. In 25 Jahren als Pfarrer i.R. wie auch 
als Notfallseelsorger, Ausbildner, Dozent, Redner, Prediger und Buchautor habe ich
Vieles erleben, erfahren und weitergeben dürfen. Ich spüre eine grosse Dankbarkeit. 

Herzliche Einladung
Evang. Kirchgemeinden Kemmental,
Langrickenbach-Birwinken, Lengwil 
Katholische Kirchgemeinde Berg
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            vom 28. bis 31. März in der                                               
   MZH und im KGH Neuwies

Dieses Jahr findet die Kinderwoche zum Thema „Jona - Uf und devo" statt. Ge-
meinsam mit dem Propheten Jona werden wir erleben, was es bedeutet,  dass 
Gott uns durch und durch kennt. Wir werden fetzige Lieder singen, Geschichten 
aus der Bibel hören und interessante Entdeckungen in Kleingruppen machen. Die 
Jüngeren dürfen sich auf lustige Spiele sowie Basteln und die Älteren auf diverse 
coole Workshops freuen. Ein leckerer und liebevoll hergerichteter Zvieri sorgt jeden 
Nachmittag für eine kleine Stärkung.
Leitung: Evangelische & Katholische Kirchgemeinde Berg sowie Evangeli-

sche Gemeinde Kehlhof

Referenten: Moderation durch Remo Kleiner-Dunkel, Diakon in der evangeli-
schen Kirchgemeinde Berg und Inputs von Philipp Berner, Pfarrer 
Jugend in der Evangelischen Gemeinde Kehlhof (EGK)

Wer: Alle Kinder vom 1. KiGa bis 6. Klasse sind herzlich willkommen!

Zeit: Dienstag, 28. bis Freitag, 31. März 2023 jeweils von 14:00 bis 17:00  
(dienstags Kassenöffnung um 13:15, bei gutem Wetter draussen vor 
der Halle. Nach dem Bezahlen gehen die Kinder ohne ihre Eltern in 
die Halle zu ihren Gruppen. Um 13:30 schreiben sich die 2.- bis 6.-
Klässler in der hintersten Halle in die Workshops ein)

Treffpunkt: Bei der MZH Berg TG

Kosten: CHF 15.- pro Kind und Woche (am 1. Nachmittag zu bezahlen)

Besonderes: Am Freitag, 31. März 2023 besteht für die Eltern ab 15:15 die Mög-
lichkeit, am Orient-Fest mit diversen Ständen teilzunehmen. Von 
17:00 bis ca. 17:30 gibt es für alle Interessierten einen kurzweiligen 
KiWo-Abschluss in der MZH Berg TG mit anschliessendem Apéro

Anmeldung: Bis 14. März 2023 online anmelden über den QR-Code oder den 
Link auf der Seite www.evang-jugend-berg.ch/kinderwoche (die An-
meldung wird nicht separat bestätigt). Bei Fragen zur Anmeldung: 
Marianne Oertig 079 613 01 20, kiwo-berg@gmx.ch

Bei Fragen: Remo Kleiner-Dunkel, 071 570 94 73 / 076 330 06 18, 
remo.kleiner@evang-berg.ch
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8. – 15. Juli 2023 in Illgau SZll 00 llll
SOMMERLAGER 2023

ggaa
Jetzt anmelden unter www.jublaberg.ch/sola-anmeldung.html

HELDEGSCHICHTÄ SELBER DICHTÄ
Wer isch de gröschti Schwiizer Held?

Wann: Samstag, 8. Juli bis Samstag, 15. Juli 2023
Wer:  Alle Kinder von der 1. bis zur 9. Klasse
Wo:  Badenerhaus Oberberg, Illgau SZ
Kosten: Fr. 150.00 für Jubla-Kids
   Fr. 170.00 für externe Kids
   Jedes weitere Kind derselben Familie

Fr. 10.00 günstiger!  

Wir freuen uns auf deine Anmeldung bis zum 
31. Mai 2023 unter:

www.jublaberg.ch/sola-anmeldung.html

Globi, Heidi, Wilhelm Tell oder doch Schellenursli? Sie alle 
beanspruchen den Titel des grössten Schweizer Helden für 
sich. Doch wer wird zum grössten Schweizer Helden gekürt 
und erhält die begehrte Trophäe? Finde es heraus im 
Sommerlager der Jubla Berg! 

Jetzt anmelden:
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Referat: Dominik Bucher, Gemeindeleiter, Vorstand
oeku - Kirchen für die Umwelt

"NACH UNS DIE
SINTFLUT"

ODER
"UNTERWEGS

NACH UTOPIA"?
11. März 2023

10:00, Pfarreisaal,
kath. Kirchgemeinde Berg

M Ä N N E R A P É R O  2 0 2 3
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Theaterabend
Samstag, 25. März 2023
Die Theatergruppe der Musikgesellschaft Berg
lädt zu einem Lustspiel, einem Einakter von Josef Brun, ein.

«Di neu Magd vom Hinderschache»
Die eine «robust und währschaft» die andere «hübsch und zart»!
Die eine «sauer» die andere «süss»
und die Katastrophe ist perfekt! …

Wo: Turnhalle Neuwies  Berg TG
(keine Platzreservierung)

Programm:
17.30 Uhr Türöffnung & Begrüssungs-Apéro 

(Eintritt frei)
18.00 Uhr Essen «Ghackets & Hörnli» CHF 12.–
19.00 Uhr Erwachsenenbläserklasse

Der Musikgesellschaft Berg
19.20 Uhr Theater
anschliessend Tanz mit der HC-Berg Band,

Barbetrieb

Theatergruppe:
Kaspar Göldi Ernst Indermaur 
Leonz Göldi Sepp Koster
Emilia Göldi Nelly Rüber
Lina Hammer Claudia Rusch
Julia Stampfli Brigitte Indermaur

Souffleuse Patricia Dütsch
Maske Nelly Rüber
Ansage Ramona Indermaur
Bau/Technik Kurt Indermaur
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Musikgesellschaft Berg & Jungi Musig on thur

FRÜHLINGS-KONZERT
Samstag, 6. Mai 2023 | Mehrzweckhalle Berg

Dirigentin Musikgesellschaft Berg: Sarah Bächi

Dirigent Jungi Musig on thur: Dominik Slemenjak

Unter dem Motto « » präsentiert die Musikgesellschaft 
Berg ein fulminantes Programm mit bekannten Melodien aus 
Fernsehen, Kino und verschiedenen Bereichen des Lebens.

Lassen Sie den Alltag hinter sich und geniessen Sie einige Stunden 
mit feinem Essen und abwechslungsreicher Musik.

Türöffnung um 18:15 Uhr | Nachtessen ab 18:30 Uhr

Der musikalische Teil wird um 19.30 Uhr von der Jungi Musig on thur 
eröffnet, anschliessend Konzert der Erwachsenen-Bläserklasse und 
der Musikgesellschaft Berg.

                                                                  

Hast Du schon einmal ein Blasinstrument oder Schlagzeug ge-
spielt? Wir, die Musikgesellschaft Berg, suchen Musikantinnen 
und Musikanten. Wenn du interessiert bist, egal für welches
Instrument, bist Du herzlich eingeladen. 

Am Samstag, 6. Mai 2023, findet unser Jahreskonzert statt. 
Momentan üben wir die neuen Stücke. Wir proben jeweils am 
Mittwochabend von 19.55 bis 22.00 Uhr. Willst du mit uns musi-
zieren und uns an unserem Konzert verstärken?

Hast du weitere Fragen? Dann wende dich an unseren Präsi-
denten Paul Wirth (Telefon 079 883 80 16) oder Margrit Koller 
(Telefon 079 724 95 31). Sie geben Dir gerne Auskunft.

Weitere Information findest Du auf unserer Homepage
www.mg-berg.ch  

Unsere Dirigentin Sarah Bächi und wir freuen uns auf Dich!

*****
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JUNIOREN - SOMMERTRAINING & 
KIDS TENNIS HIGH SCHOOL*

Dauer 11. April – 6. Oktober 2023
Während den Schulferien und an Feiertagen findet kein Training statt. 

Kosten für die Kids* Fr. 250.-- ganze Saison in einer 4er-Gruppe
Fr. 200.-- ganze Saison in einer 5er-Gruppe
Fr. 170.-- ganze Saison in einer 6er-Gruppe
Eine Lektion dauert 45 Minuten und findet einmal pro Woche statt. 

Kosten für die Junioren Die Preise variieren aufgrund des Kursinhaltes. Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage www.tcberg.ch

Trainingstage und Zeiten auf Anfrage

Anmeldung Mit dem Onlineformular (tcberg.ch) bis zum 20. März an: 

Tennislehrer Daniel Hrusovsky, Nationalstr. 31, 8280 Kreuzlingen 
dh.tenisacademy@gmail.com 

Einteilung erfolgt nach Eingang der Anmeldungen und wird allen Teilnehmern
schriftlich mitgeteilt. Wir versuchen möglichst alle Einteilungswünsche 
zu berücksichtigen.

Versicherung  ist Sache der Teilnehmer 

Material (Kids Tennis) Kinder-Tennisschläger werden gratis zur Verfügung gestellt.  

*Die Kids Tennis High School ist für die Kleinsten bis 10 Jahre. Neben dem Tennis werden die 
jungen Sportlerinnen und Sportler auch polysportiv auf spielerische Art und Weise gefördert.  

Schnupperkurse für Erwachsene

Lust auf Tennis? Mit unseren beliebten Schnupperkursen bieten wir Interessierten die 
Möglichkeit, diesen Sport besser kennenzulernen. Erleben Sie auf unserer 
wunderschön gelegenen Tennisanlage fachkundigen Tennisunterricht und eine 
sportlich-familiäre Clubatmosphäre.

Herzlich willkommen beim Tennisclub Berg!

Kurse Frühlingskurs: Mai bis Juli
Herbstkurs:  August bis September

Lektionen Pro Quartal sind es ca. 8 Lektionen
Während den Schulferien findet kein Training statt.

Kursleitung Martin Alt, Holderenstrasse 2, 8572 Berg
Anmeldung und Info Mobile 079 382 88 76

smartalt@bluewin.ch

Kurskosten 3er Gruppe Fr. 200.- pro Person
4er Gruppe Fr. 150.- pro Person 
5-8er Gruppe Fr. 100.- pro Person

Teilnahmebedingungen Gemäss „Reglement für Schnupperkurse“
Schnuppermitgliedschaft

Ausrüstung Sportbekleidung, Turnschuhe (keine Joggingschuhe)

Testschläger Testschläger stehen zur Verfügung

Versicherung ist Sache der Teilnehmer

Tennisclub / über uns www.tcberg.ch
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Aus der Gemeindeverwaltung

Das Korbballteam des STV Berg darf sich über
einen neuen Trikotsatz freuen.

Wir möchten uns auf diesem Weg ganz herzlich
bei unserem Hauptsponsor,

der Raiffeisenbank Mittelthurgau, bedanken.

Wir starten nun mit voller Motivation
in die neue Saison.

96. Jahresversammlung der Männerriege Berg
Zur 96. Jahresversammlung der Männerriege Berg, versammelten sich Anfang Januar 2023, 
40 Aktiv- und Seniorenturner und Volleyballer im Restaurant Bahnhof in Berg. 
Insgesamt gehören dem Verein 54 Mitglieder an.

Nach einem feinen Nachtessen führte Präsident Ruedi Grossniklaus, 
wie gewohnt gut gelaunt und souverän durch die Versammlung. 
Nach einem harzigen Start ins Turnerjahr 2022, infolge immer noch 
geltenden Corona-Vorschriften, konnte zum Glück ab dem Frühjahr
wieder in den gewohnten Turnrhytmus gewechselt werden. Zu 38 
Turnabenden trafen sich die aktiven Männerriegler und zu 36 
gemeinsamen Turnstunden die Seniorenturner. Die Volleyballer-
gruppe absolvierte regelmässig Trainings und besuchte sehr 
erfolgreich etliche regionale Tourniere.

Die Versammlungsteilnehmer genehmigten einstimmig die Berichte der einzelnen Abtei-
lungen, zudem drei Vereinsaustritte und vier -eintritte, sowie die Vereinsrechnung und den 
Jahresbeitrag von Fr. 100.-, wie bisher. Die Jahresrechnung, präsentiert von Kassier Martin 
Jetzer, schliesst mit einem Vorschlag von Fr. 2'356.76 ab; das Vereinsvermögen beträgt aktuell 
Fr. 28'538.73. Zum guten finanziellen Ergebnis beigetragen, haben im 2022 mehrere not-
wendige Helfereinsätze, wie z. B. die Durchführung der Abgeordnetenversammlung des 
Thurgauer Turnverbands und der Serviceeinsatz am Galadinner der Evangelischen Kirch-
gemeinden. Sie, wie auch die Teilnahme am Kreisturnfest Seerücken und die Velo-Turnfahrt 
ins Toggenburg und Rheintal bleiben in guter Erinnerung.

Auch das Turnprogramm fürs laufende Jahr 
beinhaltet nebst spannenden Turnlektionen 
einige besondere Anlässe, wie z. B. der 
Besuch des Kreisturnfest Zürcher Weinland 
und die Mithilfe am Raiffeisenfest Mittel-
thurgau und am Anlass, 100 Jahre Darlehens-
kasse Birwinken-Berg. Auch die geplante 
Schwarzwald-Turnfahrt wird spannend 
werden. Schön, dass die Helfereinsätze 
wiederum mit den Mitgliedern des Frauen-
turnvereins Berg erfolgen dürfen. Mehrere 
Turner durften für ihre langjährige Vereins-

treue den Dank der Kollegen und eine Flasche Wein entgegennehmen. Etwas später wie 
gewohnt, durfte zum Versammlungsschluss ein feines Dessert genossen werden. Besten Dank 
an die Vereinskasse.

Männerriege Berg, Gaston Zwahlen
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MEHR LUFT FÜRS LEBEN
Die Lungenliga Thurgau berät und betreut lungenerkrankte 
Menschen. Zudem informiert sie über die Lunge und bietet 
Beratungen an. Auch dieses Jahr bietet sie ein vielfältiges 
Kursangebot.

Das Programm umfasst Kurse und Veranstaltungen wie die 
individuelle «Rauchstopp-Beratung» oder dem fortlaufenden 
Kurs «Atmen und Bewegen».

Mit dem Besuch eines Kurses tragen Sie aktiv zu Ihrer
                                Gesundheit bei. Viel Vergnügen beim Durchklicken der Angebote.

Interessiert? Dann rufen Sie uns an. Wir helfen Ihnen gerne.

LUNGENLIGA THURGAU
Homepage www.lungenliga-tg.ch
E-Mail info@lungenliga-tg.ch
Telefon 071 626 98 98

Angebotsübersicht der Lungenliga Thurgau

Christine Huschmann ist die neue Geschäftsführerin des Tertianum Schloss Berg. Doch 
neu ist sie weder im Beruf noch am Ort, denn sie war schon zuvor dort als Pflegedienst-
leiterin tätig. 

CHRISTOF LAMPART

Als Christine Huschmann angefragt wurde, ob sie Geschäftsführerin des Alters- und Pflege-
zentrums Tertianum Schloss Berg werden wolle, sagte sie «sehr gerne ja, denn das Arbeits-
klima hier ist gut und der Personalbestand auch», so die gebürtige Berlinerin. 
Dass Letzteres der Fall ist, kann sich Christine Huschmann ohne falsche Bescheidenheit 
zum grossen Teil selbst auf die Fahne schreiben, stiess sie doch Mitte 2021 zum Schloss 
Berg und fasste nach wenigen Tagen den Auftrag, ein Team aufzubauen, «das gut harmo-
niert und sich mit ganzem Einsatz dem Wohle unserer Gäste widmen sollte“, erinnert sie 
sich. Beim Prozess zum Team wolle sie «alle mitnehmen, egal, in welcher Funktion sie hier 
arbeiten», betont Christine Huschmann. Dass sie mit gutem Vorbild vorangeht, erachtet die 
neue Geschäftsführerin als selbstverständlich. «Mein Ziel war es, Ruhe ins Schloss zu brin-
gen. Da muss man selbst zeigen, dass man den Worten auch Taten folgen lässt. Mir war es 
deshalb wichtig, dass unsere Gäste wissen sollten, dass hier jemand ist, der nicht gleich 
schon wieder weg sein wird», so Christine Huschmann. Sowieso sei ihre Tür immer offen für 
die Ideen und Anregungen Dritter. «Ich liebe es, wenn es so läuft, dass alle zufrieden sind».

Mit Offenheit punkten
Denn wenn die Pflege gut ist, so ist es auch die Hausbelegung. «Als ich anfing, hatten wir, 
auch wegen Corona, hier noch 17 Gäste, jetzt sind es 38», freut sich Christine Huschmann. 
Letztere sei der guten Zusammenarbeit mit den zuweisenden Stellen und Ärzten geschuldet. 
«Die häufigen Wechsel in der Leitung von Tertianum Schloss Berg in den letzten Jahren
gaben gegen aussen sicher kein optimales Bild ab. Also versuchten wir mit Offenheit und 
Vertrauen bei den Zuweisern zu punkten», erläutert die neue Geschäftsführerin das Vor-
gehen im Team. 

Entschleunigender Rahmen 
Einen gewichtigen Fokus bei den Gästen wird das Tertianum Schloss Berg zukünftig auf die
Palliative Care legen. «Eigentlich ist das an diesem Ort naheliegend. Denn die grossen
Räume und der schöne Park bieten einen wunderschönen, entschleunigenden Rahmen, wo 
man seine letzten Lebens- und Wohlfühlmomente, unter dem gezielten Einbezug der eige-
nen Familie, verbringen kann», hat Christine Huschmann erkannt. Dass das Tertianum 
Schloss Berg dabei nicht nur über ein entsprechend geschultes, sondern auch über sehr 
einfühlsames Personal verfügt, das mit viel Herz und grossen Respekt, diese bedeutsame
Aufgabe angeht, ist dabei das eine. Ebenso wird aber, in vertrauensvoller Zusammenarbeit 
mit den Hausärzten der Gäste, seitens des Tertianum Schloss Berg daran gearbeitet, eine
umfasende Palliative Care Plus-Betreuung 
anbieten zu können, deren Ziel es ist, dass 
die Gäste möglichst lange in der vertrauten 
Umgebung bestens behandelt und gepflegt 
werden können. 

Bildlegende:
Christine Huschmann (5. von rechts) inmit-
ten ihres Teams des Tertianum Schloss 
Berg: «Mein Ziel war es, Ruhe ins Schloss 
zu bringen. Da muss man selbst zeigen, 
dass man den Worten auch Taten folgen 
lässt.»
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MEHR LUFT FÜRS LEBEN
Die Lungenliga Thurgau berät und betreut lungenerkrankte 
Menschen. Zudem informiert sie über die Lunge und bietet 
Beratungen an. Auch dieses Jahr bietet sie ein vielfältiges 
Kursangebot.

Das Programm umfasst Kurse und Veranstaltungen wie die 
individuelle «Rauchstopp-Beratung» oder dem fortlaufenden 
Kurs «Atmen und Bewegen».

Mit dem Besuch eines Kurses tragen Sie aktiv zu Ihrer
                                Gesundheit bei. Viel Vergnügen beim Durchklicken der Angebote.

Interessiert? Dann rufen Sie uns an. Wir helfen Ihnen gerne.

LUNGENLIGA THURGAU
Homepage www.lungenliga-tg.ch
E-Mail info@lungenliga-tg.ch
Telefon 071 626 98 98

Angebotsübersicht der Lungenliga Thurgau
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Neuigkeiten aus dem Schloss Berg

Christine Huschmann ist die neue Geschäftsführerin des Tertianum Schloss Berg. Doch 
neu ist sie weder im Beruf noch am Ort, denn sie war schon zuvor dort als Pflegedienst-
leiterin tätig. 

CHRISTOF LAMPART

Als Christine Huschmann angefragt wurde, ob sie Geschäftsführerin des Alters- und Pflege-
zentrums Tertianum Schloss Berg werden wolle, sagte sie «sehr gerne ja, denn das Arbeits-
klima hier ist gut und der Personalbestand auch», so die gebürtige Berlinerin. 
Dass Letzteres der Fall ist, kann sich Christine Huschmann ohne falsche Bescheidenheit 
zum grossen Teil selbst auf die Fahne schreiben, stiess sie doch Mitte 2021 zum Schloss 
Berg und fasste nach wenigen Tagen den Auftrag, ein Team aufzubauen, «das gut harmo-
niert und sich mit ganzem Einsatz dem Wohle unserer Gäste widmen sollte“, erinnert sie 
sich. Beim Prozess zum Team wolle sie «alle mitnehmen, egal, in welcher Funktion sie hier 
arbeiten», betont Christine Huschmann. Dass sie mit gutem Vorbild vorangeht, erachtet die 
neue Geschäftsführerin als selbstverständlich. «Mein Ziel war es, Ruhe ins Schloss zu brin-
gen. Da muss man selbst zeigen, dass man den Worten auch Taten folgen lässt. Mir war es 
deshalb wichtig, dass unsere Gäste wissen sollten, dass hier jemand ist, der nicht gleich 
schon wieder weg sein wird», so Christine Huschmann. Sowieso sei ihre Tür immer offen für 
die Ideen und Anregungen Dritter. «Ich liebe es, wenn es so läuft, dass alle zufrieden sind».

Mit Offenheit punkten
Denn wenn die Pflege gut ist, so ist es auch die Hausbelegung. «Als ich anfing, hatten wir, 
auch wegen Corona, hier noch 17 Gäste, jetzt sind es 38», freut sich Christine Huschmann. 
Letztere sei der guten Zusammenarbeit mit den zuweisenden Stellen und Ärzten geschuldet. 
«Die häufigen Wechsel in der Leitung von Tertianum Schloss Berg in den letzten Jahren
gaben gegen aussen sicher kein optimales Bild ab. Also versuchten wir mit Offenheit und 
Vertrauen bei den Zuweisern zu punkten», erläutert die neue Geschäftsführerin das Vor-
gehen im Team. 

Entschleunigender Rahmen 
Einen gewichtigen Fokus bei den Gästen wird das Tertianum Schloss Berg zukünftig auf die
Palliative Care legen. «Eigentlich ist das an diesem Ort naheliegend. Denn die grossen
Räume und der schöne Park bieten einen wunderschönen, entschleunigenden Rahmen, wo 
man seine letzten Lebens- und Wohlfühlmomente, unter dem gezielten Einbezug der eige-
nen Familie, verbringen kann», hat Christine Huschmann erkannt. Dass das Tertianum 
Schloss Berg dabei nicht nur über ein entsprechend geschultes, sondern auch über sehr 
einfühlsames Personal verfügt, das mit viel Herz und grossen Respekt, diese bedeutsame
Aufgabe angeht, ist dabei das eine. Ebenso wird aber, in vertrauensvoller Zusammenarbeit 
mit den Hausärzten der Gäste, seitens des Tertianum Schloss Berg daran gearbeitet, eine
umfasende Palliative Care Plus-Betreuung 
anbieten zu können, deren Ziel es ist, dass 
die Gäste möglichst lange in der vertrauten 
Umgebung bestens behandelt und gepflegt 
werden können. 

Bildlegende:
Christine Huschmann (5. von rechts) inmit-
ten ihres Teams des Tertianum Schloss 
Berg: «Mein Ziel war es, Ruhe ins Schloss 
zu bringen. Da muss man selbst zeigen, 
dass man den Worten auch Taten folgen 
lässt.»
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Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

Dauerhaftes Engagement.
Auf Sie zugeschnitten.
Thomas Preisig
Vermögensberater
071 626 99 27

raiffeisen.ch/mittelthurgau

Raiffeisenbank
Mittelthurgau

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                         

Freude 
am Klavierspielen

  Für Kinder
    von 8 bis 80 Jahren 

Alle Altersgruppen sind herzlich 
willkommen!

Nebst klassischem Unterricht nach 
Noten, besteht auch die Möglichkeit, 

Lieder mit Akkorden zu begleiten:
ein Zugang zur freien Improvisation.

Interesse geweckt?

Marianne Maier-Brennwalder
Dipl. Klavierpädagogin

Alpenblickstrasse 4
8576 Mauren
071 570 14 89

Inserate
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Alle Altersgruppen sind herzlich 
willkommen!

Nebst klassischem Unterricht nach 
Noten, besteht auch die Möglichkeit, 

Lieder mit Akkorden zu begleiten:
ein Zugang zur freien Improvisation.

Interesse geweckt?

Marianne Maier-Brennwalder
Dipl. Klavierpädagogin

Alpenblickstrasse 4
8576 Mauren
071 570 14 89
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mit Moderatorin & Ex-Miss-Schweiz
Anita Buri

Unser Specialguest mit Berger Wurzeln
freut sich auf einen Small Talk mit Ihnen.

Präsent von
Freitag, 3. März 2023, 14.00 – 17.00 Uhr

Samstag, 4. März 2023, 11.00 – 14.00 Uhr

Philipp Studer
freut sich schon sehr, 
Sie als Kunde in Berg
begrüssen zu dürfen. Fo

to
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y:
 G
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r

Studer Haushalt schenkt Ihnen an 
der Eröffnung gegen diesen Gutschein

1 kg feinsten Melitta Bohnenkaffee
für 111 Tassen Genuss

Gutschein

    ERÖFFNUNG in Berg

✁

K
affee & Serv

ic
e

S
tu

de
r Haushalt

Hauptstrasse 51a • Telefon 071 699 13 66

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 13.30 – 18.00 Uhr, Samstag auf Voranmeldung

Inserat
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SCHNELLSTES 
INTERNET UND TV 
FÜR ZUHAUSE

49.90
99.–

statt

pro Monat*

*   Angebot gültig bei Neubestellung von Up Internet XL in Kombination 
mit Up TV L. Preis Up Internet XL + Up TV L: CHF 49.90/Mt. während 
12 Monaten, danach CHF 99.–/Mt. Mindestvertragsdauer 24 Monate. 
Aktivierungsgebühr CHF 89.–. Änderungen vorbehalten.

info@kabag.ch
071 636 15 70

HIGH_173632_Anzeige_SwissSki_Kabag_A5_COv3_D   1 14.02.23   10:22

49.49.9090
99.–

statt

pro Monat*
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Krankenkassen anerkannte Therapeutin
M A S S E U R I N

DIANA WERNERDIANA WERNER

Mit klassischen Massagegriffen und Boeger Therapie gehe ich auf Ihre
individuellen Behandlungsschwerpunkte ein.
Dabei werden die Haltung, Bewegung und Körperwahrnehmung
verbessert und Verklebungen gelöst. Die Beschwerden und Schmerzen
werden gelindert und die Muskulatur wird entspannt, so wird das
allgemeine Wohlbefinden gesteigert und ganzheitliche Entspannung
ermöglicht.

O d e r
w w w . d i a n a w e r n e r . c o m
0 7 6  5 7 6 7 5 6 8
H a u p t s t r a s s e  4 9  B e r g

O n  l i n e  2 4 / 7  b u c h e n

Inserat
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Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

RaiffeisenbankRaiffeisenbank
MittelthurgauMittelthurgau

Nachhaltige Investments 
für eine gemeinsame 
Zukunft.
Fabian Brühwiler
Vermögensberater
071 626 99 63

raiffeisen.ch/mittelthurgau

Inserat
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Thurgauer
Energiepreis 2023

Jetzt bewerben!
Gesucht werden Thurgauer Energieprojekte in den Kategorien Gebäude, Mobilität, 
Bildung, KMU/Gewerbe und Idee, die zwischen dem 16. Mai 2020 und dem 
15. Mai 2023 realisiert wurden (und werden). 

Gesucht wird auch die Thurgauer Solargemeinde mit einem Projekt zu den Themen: 
Lastspitzenmanagement, Autarkiegrad, Speicherlösungen, Produktion, Zubau oder 
Versorgungssicherheit. 

Anmeldeschluss ist der 15. Mai 2023.
www.energiepreis.tg.ch

MIT DEM 

SONDERPREIS DER

THURGAUER 

KANTONALBANK

Keller's Hofladen       Kehlhofstrasse 7    Berg

nach Kreuzlingen

SBB

Kehlhofstrasse 7

nach Sulgen

nach Bürglen/Weinfelden

Samstag, 25. März  2023
Saisoneröffnung  des Hofladens

Verkauf von:
- Salat & Gemüse  
- Bio Weiderind Fleisch
- Grillwürste 
- Bio Bergkäse
- Beeren & Obst
- Heumilch Produkte
- Freilandeier
- Bauernhofglace & vieles mehr

Öffnungszeiten:
Montag 07.30 – 12.00
bis Freitag 13.30 – 18.30
Samstag 07.30 – 17.00
Sonntag       geschlossen

24 Stunden Selbstbedienungs-
Automat mit saisonalen Angeboten!

Hinweisschilder beachten!

Beat Keller
Kehlhofstrasse 7
8572 Berg TG
Telefon 071 636 19 84
Mobile 079 324 76 46
FB     keller.beeren.berg

www.keller-fruchte-
gemuse-beeren.ch

Wir freuen uns Sie 
begrüssen zu dürfen!
          Beat Keller & Team

Thurgauer
Energiepreis 2023

Jetzt bewerben!
Gesucht werden Thurgauer Energieprojekte in den Kategorien Gebäude, Mobilität, 
Bildung, KMU/Gewerbe und Idee, die zwischen dem 16. Mai 2020 und dem 
15. Mai 2023 realisiert wurden (und werden). 

Gesucht wird auch die Thurgauer Solargemeinde mit einem Projekt zu den Themen: 
Lastspitzenmanagement, Autarkiegrad, Speicherlösungen, Produktion, Zubau oder 
Versorgungssicherheit. 

Anmeldeschluss ist der 15. Mai 2023.
www.energiepreis.tg.ch

MIT DEM 

SONDERPREIS DER

THURGAUER 

KANTONALBANK
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Thurgauer

Jetzt bewerben!
Gesucht werden Thurgauer Energieprojekte in den Kategorien Gebäude, Mobilität, 
Bildung, KMU/Gewerbe und Idee, die zwischen dem 16. Mai 2020 und dem  
15. Mai 2023 realisiert wurden (und werden). 

Gesucht wird auch die Thurgauer Solargemeinde mit einem Projekt zu den Themen: 
Lastspitzenmanagement, Autarkiegrad, Speicherlösungen, Produktion, Zubau oder 
Versorgungssicherheit. 

Anmeldeschluss ist der 15. Mai 2023. 
www.energiepreis.tg.ch

Keller's Hofladen       Kehlhofstrasse 7    Berg

nach Kreuzlingen

SBB

Kehlhofstrasse 7

nach Sulgen

nach Bürglen/Weinfelden

Samstag, 25. März 2023
Saisoneröffnung des Hofladens

Verkauf von:
- Salat & Gemüse  
- Bio Weiderind Fleisch
- Grillwürste 
- Bio Bergkäse
- Beeren & Obst
- Heumilch Produkte
- Freilandeier
- Bauernhofglace & vieles mehr

Öffnungszeiten:
Montag 07.30 – 12.00
bis Freitag 13.30 – 18.30
Samstag 07.30 – 17.00
Sonntag       geschlossen

24 Stunden Selbstbedienungs-
Automat mit saisonalen Angeboten!

Hinweisschilder beachten!

Beat Keller
Kehlhofstrasse 7
8572 Berg TG
Telefon 071 636 19 84
Mobile 079 324 76 46
FB     keller.beeren.berg

www.keller-fruchte-
gemuse-beeren.ch

Wir freuen uns Sie 
begrüssen zu dürfen!
          Beat Keller & Team

Berg__März22__Inhalt.indd   63 25.02.23   12:05



64

09
.

09
:3

0
O

st
er

go
tte

sd
ie

ns
t

Ev
an

g.
 K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ev
an

g.
 K

irc
he

09
.

09
:3

0
H

oc
hf

es
t O

st
er

n
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ka
th

. K
irc

he
16

.
09

:3
0

W
ei

ss
er

 S
on

nt
ag

 –
Er

st
ko

m
m

un
io

n
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ka
th

. K
irc

he
24

.
19

:3
0

Ka
de

rü
bu

ng
Fe

ue
rw

eh
r

Fe
ue

rw
eh

rd
ep

ot
30

.
09

:3
0

Ki
ds

 H
öc

k
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

U
nt

iz
im

m
er

, K
at

h.
 K

irc
he

M
ai

06
.

18
:1

5
Fr

üh
lin

gs
ko

nz
er

t
M

us
ik

ge
se

lls
ch

af
t B

er
g

M
ZH

 B
er

g
07

.
09

:3
0

Ko
nf

irm
at

io
ns

go
tte

sd
ie

ns
t

Ev
an

g.
 K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ev
an

g.
 K

irc
he

08
.

19
:3

0
M

an
ns

ch
af

ts
üb

un
g

Fe
ue

rw
eh

r
Fe

ue
rw

eh
rd

ep
ot

12
.

R
ec

hn
un

gs
ge

m
ei

nd
ev

er
sa

m
m

lu
ng

G
em

ei
nd

e 
Be

rg
M

ZH
 B

er
g

12
.

G
EN

TS
 G

ril
l C

ra
sh

-K
ur

s
Ev

an
g.

 K
irc

hg
em

ei
nd

e

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
 b

itt
e 

bi
s 

sp
ät

es
te

ns
 1

9.
 A

pr
il 

20
23

im
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
sk

al
en

de
r e

rfa
ss

en
 a

uf
 w

w
w

.b
er

g-
tg

.c
h

od
er

 D
at

en
 v

ia
 E

-M
ai

l a
n:

 g
em

ei
nd

e@
be

rg
-tg

.c
h

R
E

D
A

K
T

IO
N

S
S

C
H

L
U

S
S

 M
ai

-H
ef

t
20

23
:

M
on

ta
g,

 2
0.

 A
pr

il
20

23

Am
 b

es
te

n 
se

nd
en

 S
ie

 u
ns

 d
ie

 B
ei

trä
ge

 fü
rs

 M
itt

ei
lu

ng
sb

la
tt 

pe
r E

-M
ai

l a
n:

 m
itt

ei
lu

ng
sb

la
tt@

be
rg

-tg
.c

h
Bi

tte
 B

ei
trä

ge
 in

 d
ig

ita
le

r F
or

m
 u

nd
 m

it
m

in
d.

Sc
hr

ift
gr

ös
se

 1
2 

ei
nr

ei
ch

en
.

Be
i A

4-
Vo

rla
ge

n 
bi

tte
 li

nk
s,

 re
ch

ts
 u

nd
 o

be
n 

m
in

de
st

en
s 

17
 m

m
 u

nd
 u

nt
en

 2
0

m
m

 fü
r d

en
 R

an
d 

fre
ila

ss
en

.
Be

i A
5-

Vo
rla

ge
n 

ge
nü

ge
n 

lin
ks

, r
ec

ht
s 

un
d 

ob
en

 1
0 

m
m

 u
nd

 u
nt

en
 1

2 
m

m
.

In
se

ra
te

pr
ei

se
:

   
   

   
1 

Se
ite

   
  F

r. 
20

0.
– 

   
   

  
½

 S
ei

te
   

  F
r.

10
0.

– 
   

   
   

¼
 S

ei
te

   
  F

r. 
50

.–

Sp
ät

er
e 

Ei
ns

en
de

te
rm

in
e:

Ju
li-

H
ef

t:
D

ie
ns

ta
g,

 2
0.

 J
un

i2
02

3
Se

pt
em

be
r-

H
ef

t:
Fr

ei
ta

g,
 1

8.
 A

ug
us

t 2
02

3
N

ov
em

be
r-

H
ef

t:
Fr

ei
ta

g,
 1

9.
 O

kt
ob

er
 2

02
3

D
ez

em
be

r-
H

ef
t:

Fr
ei

ta
g,

 0
8.

 D
ez

em
be

r 2
02

3

M
är

z
06

.
19

:3
0

In
fo

an
la

ss
, R

ek
ru

tie
ru

ng
Fe

ue
rw

eh
r

Fe
ue

rw
eh

rd
ep

ot
07

.
19

:0
0

FG
-G

ot
te

sd
ie

ns
t

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e
Ka

th
. K

irc
he

08
.

14
:0

0
Sp

ie
ln

ac
hm

itt
ag

–
ga

nz
e 

Pf
ar

re
i

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e
Pf

ar
re

is
aa

l K
at

h.
 K

irc
he

09
.

14
:0

0
C

af
é-

St
ric

k-
H

äk
el

st
ub

et
e

Fr
au

en
ge

m
ei

ns
ch

af
t B

er
g

Pf
ar

re
is

aa
l K

at
h.

 K
irc

he
10

.
19

:0
0

Ja
hr

es
ve

rs
am

m
lu

ng
 2

02
3

Fe
ue

rw
eh

r
R

es
ta

ur
an

t O
bs

tg
ar

te
n 

M
au

re
n

11
.

10
:0

0
M

än
ne

ra
pé

ro
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ka
th

. K
irc

he
12

.
10

:0
0

Ö
ku

m
. G

ot
te

sd
ie

ns
t F

as
te

nz
ei

t
Ev

an
g.

 K
irc

hg
em

ei
nd

e
Ev

an
g.

 K
irc

he
12

.
19

:0
0

H
O

R
IZ

O
N

 W
or

sh
ip

-G
ot

te
sd

ie
ns

t
Ev

an
g.

 K
irc

hg
em

ei
nd

e
Ev

an
g.

 K
irc

he
13

.
19

:3
0

M
an

ns
ch

af
ts

üb
un

g
Fe

ue
rw

eh
r

Fe
ue

rw
eh

rd
ep

ot
17

.
14

:3
0

Ja
hr

es
ve

rs
am

m
lu

ng
La

nd
fra

ue
nv

er
ei

n 
Be

rg
La

nd
fra

ue
nv

er
ei

n 
Be

rg
G

as
th

au
s 

zu
m

 B
ah

nh
of

 B
er

g

20
.

18
:0

0
Ja

hr
es

ve
rs

am
m

lu
ng

 B
ür

ge
rg

em
ei

nd
e

Bü
rg

er
ge

m
ei

nd
e 

Be
rg

20
.

19
:0

0
Ve

rs
öh

nu
ng

sf
ei

er
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ka
th

. K
irc

he
20

.
20

:0
0

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

ev
er

sa
m

m
lu

ng
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

Pf
ar

re
is

aa
l K

at
h.

 K
irc

he
20

.
20

:0
0

Ev
an

g.
 K

irc
hg

em
ei

nd
ev

er
sa

m
m

lu
ng

Ev
an

g.
 K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ki
rc

hg
em

ei
nd

eh
au

s 
N

eu
w

ie
s

21
.

12
:0

0
Su

pp
en

zm
itt

ag
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

Pf
ar

re
is

aa
l K

at
h.

 K
irc

he
22

.
14

:3
0

Se
ni

or
en

na
ch

m
itt

ag
 im

 M
är

z
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ki
rc

hg
em

ei
nd

eh
au

s 
N

eu
w

ie
s

24
.

G
EN

TS
 F

irm
en

be
si

ch
tig

un
g

Ev
an

g.
 K

irc
hg

em
ei

nd
e

25
.

17
:3

0
Th

ea
te

ra
be

nd
«D

i n
eu

 M
ag

d 
vo

m
 H

in
de

rs
ch

ac
he

»
H

al
le

 N
eu

w
ie

s

28
.

Ki
nd

er
w

oc
he

 2
02

3
Ki

rc
hg

em
ei

nd
en

 B
er

g
M

ZH
 B

er
g

A
pr

il
01

.
09

:3
0

Pa
lm

en
 b

in
de

n
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

Pf
ar

re
is

aa
l, 

Ka
th

. K
irc

he
02

.
09

:3
0

Pa
lm

so
nn

ta
g

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e
Ka

th
. K

irc
he

06
.

18
:3

0
H

oh
er

 D
on

ne
rs

ta
g 

–
Pa

st
or

al
ra

um
go

tte
sd

ie
ns

t
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ka
th

. K
irc

he
Su

lg
en

07
.

09
:3

0
Ka

rfr
ei

ta
gs

go
tte

sd
ie

ns
t

Ev
an

g.
 K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ev
an

g.
 K

irc
he

07
.

15
:0

0
Ka

rfr
ei

ta
g

-
Fe

ie
r v

om
 L

ei
de

n 
un

d 
St

er
be

n 
C

hr
is

ti
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ka
th

. K
irc

he

08
.

20
:3

0
O

st
er

na
ch

tfe
ie

r
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ka
th

. K
irc

he

Berg__März22__Inhalt.indd   64 25.02.23   12:05



65

09
.

09
:3

0
O

st
er

go
tte

sd
ie

ns
t

Ev
an

g.
 K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ev
an

g.
 K

irc
he

09
.

09
:3

0
H

oc
hf

es
t O

st
er

n
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ka
th

. K
irc

he
16

.
09

:3
0

W
ei

ss
er

 S
on

nt
ag

 –
Er

st
ko

m
m

un
io

n
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ka
th

. K
irc

he
24

.
19

:3
0

Ka
de

rü
bu

ng
Fe

ue
rw

eh
r

Fe
ue

rw
eh

rd
ep

ot
30

.
09

:3
0

Ki
ds

 H
öc

k
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

U
nt

iz
im

m
er

, K
at

h.
 K

irc
he

M
ai

06
.

18
:1

5
Fr

üh
lin

gs
ko

nz
er

t
M

us
ik

ge
se

lls
ch

af
t B

er
g

M
ZH

 B
er

g
07

.
09

:3
0

Ko
nf

irm
at

io
ns

go
tte

sd
ie

ns
t

Ev
an

g.
 K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ev
an

g.
 K

irc
he

08
.

19
:3

0
M

an
ns

ch
af

ts
üb

un
g

Fe
ue

rw
eh

r
Fe

ue
rw

eh
rd

ep
ot

12
.

R
ec

hn
un

gs
ge

m
ei

nd
ev

er
sa

m
m

lu
ng

G
em

ei
nd

e 
Be

rg
M

ZH
 B

er
g

12
.

G
EN

TS
 G

ril
l C

ra
sh

-K
ur

s
Ev

an
g.

 K
irc

hg
em

ei
nd

e

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
 b

itt
e 

bi
s 

sp
ät

es
te

ns
 1

9.
 A

pr
il 

20
23

im
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
sk

al
en

de
r e

rfa
ss

en
 a

uf
 w

w
w

.b
er

g-
tg

.c
h

od
er

 D
at

en
 v

ia
 E

-M
ai

l a
n:

 g
em

ei
nd

e@
be

rg
-tg

.c
h

R
E

D
A

K
T

IO
N

S
S

C
H

L
U

S
S

 M
ai

-H
ef

t
20

23
:

M
on

ta
g,

 2
0.

 A
pr

il
20

23

Am
 b

es
te

n 
se

nd
en

 S
ie

 u
ns

 d
ie

 B
ei

trä
ge

 fü
rs

 M
itt

ei
lu

ng
sb

la
tt 

pe
r E

-M
ai

l a
n:

 m
itt

ei
lu

ng
sb

la
tt@

be
rg

-tg
.c

h
Bi

tte
 B

ei
trä

ge
 in

 d
ig

ita
le

r F
or

m
 u

nd
 m

it
m

in
d.

Sc
hr

ift
gr

ös
se

 1
2 

ei
nr

ei
ch

en
.

Be
i A

4-
Vo

rla
ge

n 
bi

tte
 li

nk
s,

 re
ch

ts
 u

nd
 o

be
n 

m
in

de
st

en
s 

17
 m

m
 u

nd
 u

nt
en

 2
0

m
m

 fü
r d

en
 R

an
d 

fre
ila

ss
en

.
Be

i A
5-

Vo
rla

ge
n 

ge
nü

ge
n 

lin
ks

, r
ec

ht
s 

un
d 

ob
en

 1
0 

m
m

 u
nd

 u
nt

en
 1

2 
m

m
.

In
se

ra
te

pr
ei

se
:

   
   

   
1 

Se
ite

   
  F

r. 
20

0.
– 

   
   

  
½

 S
ei

te
   

  F
r.

10
0.

– 
   

   
   

¼
 S

ei
te

   
  F

r. 
50

.–

Sp
ät

er
e 

Ei
ns

en
de

te
rm

in
e:

Ju
li-

H
ef

t:
D

ie
ns

ta
g,

 2
0.

 J
un

i2
02

3
Se

pt
em

be
r-

H
ef

t:
Fr

ei
ta

g,
 1

8.
 A

ug
us

t 2
02

3
N

ov
em

be
r-

H
ef

t:
Fr

ei
ta

g,
 1

9.
 O

kt
ob

er
 2

02
3

D
ez

em
be

r-
H

ef
t:

Fr
ei

ta
g,

 0
8.

 D
ez

em
be

r 2
02

3

09
.

09
:3

0
O

st
er

go
tte

sd
ie

ns
t

Ev
an

g.
 K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ev
an

g.
 K

irc
he

09
.

09
:3

0
H

oc
hf

es
t O

st
er

n
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ka
th

. K
irc

he
16

.
09

:3
0

W
ei

ss
er

 S
on

nt
ag

 –
Er

st
ko

m
m

un
io

n
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ka
th

. K
irc

he
24

.
19

:3
0

Ka
de

rü
bu

ng
Fe

ue
rw

eh
r

Fe
ue

rw
eh

rd
ep

ot
30

.
09

:3
0

Ki
ds

 H
öc

k
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

U
nt

iz
im

m
er

, K
at

h.
 K

irc
he

M
ai

06
.

18
:1

5
Fr

üh
lin

gs
ko

nz
er

t
M

us
ik

ge
se

lls
ch

af
t B

er
g

M
ZH

 B
er

g
07

.
09

:3
0

Ko
nf

irm
at

io
ns

go
tte

sd
ie

ns
t

Ev
an

g.
 K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ev
an

g.
 K

irc
he

08
.

19
:3

0
M

an
ns

ch
af

ts
üb

un
g

Fe
ue

rw
eh

r
Fe

ue
rw

eh
rd

ep
ot

12
.

R
ec

hn
un

gs
ge

m
ei

nd
ev

er
sa

m
m

lu
ng

G
em

ei
nd

e 
Be

rg
M

ZH
 B

er
g

12
.

G
EN

TS
 G

ril
l C

ra
sh

-K
ur

s
Ev

an
g.

 K
irc

hg
em

ei
nd

e

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
 b

itt
e 

bi
s 

sp
ät

es
te

ns
 1

9.
 A

pr
il 

20
23

im
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
sk

al
en

de
r e

rfa
ss

en
 a

uf
 w

w
w

.b
er

g-
tg

.c
h

od
er

 D
at

en
 v

ia
 E

-M
ai

l a
n:

 g
em

ei
nd

e@
be

rg
-tg

.c
h

R
E

D
A

K
T

IO
N

S
S

C
H

L
U

S
S

 M
ai

-H
ef

t
20

23
:

M
on

ta
g,

 2
0.

 A
pr

il
20

23

Am
 b

es
te

n 
se

nd
en

 S
ie

 u
ns

 d
ie

 B
ei

trä
ge

 fü
rs

 M
itt

ei
lu

ng
sb

la
tt 

pe
r E

-M
ai

l a
n:

 m
itt

ei
lu

ng
sb

la
tt@

be
rg

-tg
.c

h
Bi

tte
 B

ei
trä

ge
 in

 d
ig

ita
le

r F
or

m
 u

nd
 m

it
m

in
d.

Sc
hr

ift
gr

ös
se

 1
2 

ei
nr

ei
ch

en
.

Be
i A

4-
Vo

rla
ge

n 
bi

tte
 li

nk
s,

 re
ch

ts
 u

nd
 o

be
n 

m
in

de
st

en
s 

17
 m

m
 u

nd
 u

nt
en

 2
0

m
m

 fü
r d

en
 R

an
d 

fre
ila

ss
en

.
Be

i A
5-

Vo
rla

ge
n 

ge
nü

ge
n 

lin
ks

, r
ec

ht
s 

un
d 

ob
en

 1
0 

m
m

 u
nd

 u
nt

en
 1

2 
m

m
.

In
se

ra
te

pr
ei

se
:

   
   

   
1 

Se
ite

   
  F

r. 
20

0.
– 

   
   

  
½

 S
ei

te
   

  F
r.

10
0.

– 
   

   
   

¼
 S

ei
te

   
  F

r. 
50

.–

Sp
ät

er
e 

Ei
ns

en
de

te
rm

in
e:

Ju
li-

H
ef

t:
D

ie
ns

ta
g,

 2
0.

 J
un

i2
02

3
Se

pt
em

be
r-

H
ef

t:
Fr

ei
ta

g,
 1

8.
 A

ug
us

t 2
02

3
N

ov
em

be
r-

H
ef

t:
Fr

ei
ta

g,
 1

9.
 O

kt
ob

er
 2

02
3

D
ez

em
be

r-
H

ef
t:

Fr
ei

ta
g,

 0
8.

 D
ez

em
be

r 2
02

3

Berg__März22__Inhalt.indd   65 25.02.23   12:05



Berg__März23__Umschlag.indd   2 24.02.23   09:21




